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Die Ergänzung desReichskadinelts
» Berlin , 17. Mar (Eigener Drahtbericht .) Reichs¬
kanzler Dr. Wrrth  bat . wie die ..B . -3 ." hört , nachdem der
Generaldirektor der Havag Enno  die Übernahme des Autzen-
mnntsteriums abselehnt bat . Verhandlungen mit dem leiten¬
den Direktor der Friedrich Krupp A.-G. Dr . Wiedfeldt
o-ngeleitet . die zunächst das Ziel haben , ihn als Nutzen-
m l nrster  zu gewinnen . Unter Umständen käme Dr . Wied-
frldt auch für ein anderes Ministerium in Fräse . Es mutz
aber nach wie vor als zweifelhaft angesehen werden , ob es
dem Reichskanzler gelingen wird , die Bedenken Dr . Wied-
feldts zu zerstreuen. Neben der besonderen Sorge über die
Besetzung des Reichsminrsteriums des Auswärtigen beschäf¬
tigt den Reichskanzler die weitere Ergänzung des Kabinetts
und die Besetzung einiger Staatssekretariate . Von dem Ge¬
danken ausgehend , daß die Reparationen und die Entwwff-
nungsfrage sehr wesentlich innere Angelegenheiten sind, die
Bgyern berühren , wird auch mit bayerischen Poli¬
tikern  über ibren Eintritt in die Regierung verhandelt.

Im Laufe dieser Woche wird auf Grund der von uns an¬
genommenen Forderungen der Entente und des von unserer
Seite bisher ausgestellten Wiederherstellungsplanes ein ge¬
naues Revarationsvrogramm  ausgearbeitet wer¬
den. das unseren festen Willen , das angenommene Ultimatum
zu erfüllen , klar zum Ausdruck bringen wird.

Die Neutralität des Deutschen Beamtenbundes.
Sr . Berlin , 16. Mai . (Ei». Drahtbericht .) Aus infor¬

mierten Beamtcnkreisen wird uns mrtgeteilt : Durcq
mancherlei Preffeäutzerungen . Versammlungsberichte ufw.
ist in der Beamtenschaft eine Beunruhigung hinsichtlich der
Haltung d;s Deutschen Beamtenbundes entstanden , die dar¬
auf beruht , daß angeblich Verhandlungen schweben sollen,
die eine Vereinigung des Deutschen Beamtenbundes mit den
freigewerkschaftkichen Arbeiter - und Angestelltenorganisatio¬
nen zum Ziele haben sollen. Nach zuverlässiger Information
entspricht dies keineswegs den Tatsachen. Der Deutsche Be-
amtenbund steht nach wie vor auf dem Boden der strengsten
Parteipolitischen und religiösen Neutralität nach Maßgabe
der einstimmig gefatzten Beschlüsse des letzten Bundestages.
Er bat nicht die Absicht, seine Selbständigkeit irgendwie am¬
zugeben . Die Zahl seiner Mitglieder setzt ihn i.n die Lage,
die den öffentlich-rechtlichen Beamten des Reiches , der
Länder und der Gemeinden eigenen Belange vollständig und
unabhängig mit der nötigen Stoßkraft selbst zu vertrsten.
VerhanÄluas -' n. die eine Abgrenzung der Jnteressenteage-
biete bezwecken und die ein Zusammengehen in allgemeinen
Lrbeitnebmerfragett im Gefolge haben können, dürften die
.Ursache zu diesen unrichtigen Mitteilungen gegeben haben.
Diese Verhandlungen , welche zur Herstellung eines , Burg¬
friedens init den freien Gewerkschaften zurzeit allerdings ge¬
führt werden , können nur dann einen Erfolg haoen . wenn
die vollständige Selbständigkeit des Deutichen Beamten¬
bundes als mmtralr Beamlenorganisation gewahrt wird.
Jede andere Tendenz würde d-m Beschlüssen des Bundestages
zuwiderlauiea und die Zustimmung des Bundesvorstandes
sicher nicht finden . Die beteiligten Gewerkschaften haben sich
übrigens diese Linie auch zur Richtschnur gemacht.

Der Berkehr mtt dem besetzten Gebiet.
W. T.-B. Köln, 16. Mai . Die Handelskammer teilt

mit . die Rheinlanvkommission habe bestimmt datz entgegen
Kr bisherigen Auffassung der deutschen Zollbehörden an der
Rheinzvllinie gegenüber dein unbesetzten Deutschland durch¬
weg die autonomen Zollsätze  zu erbeben und. . veerner
entschied sie ebenfalls entgegen der bisherigen Auffassung
der deutschen Zollbehörden , datz bei der . Ausfuhr zollfmier
.Güter in das unbesetzte Deutschland die st a t i st i >che Ge¬
bühr  von einer Mark für die Tonne nur Lei lose ver¬
ladenen Gütern erhoben werden darf , bei allen vervMen
Gütern . auch solchen in Wagenladungen , ist dre itatistische
Gebühr von einer Mark für wdes einzelne Stuckgut zu
erheben.
Abänderung der Verordnung über die außerordentlichen

Gerichte.
W. T.-B. Berlin , 14. Mai . . Nachdem.der Reichstag

in seiner Sitzung vom 12. Mai auf Vorichlag des Reichs-
ausschufses die Reichsregierung ersuchte, zur Verheerung
der Rechtsstellung der Beschuldigten  einige
Änderungen der Verordnung des Rerchsprastdentm rmm
23. März und 29. März über d« Bildung allyerotdentlich^
Gerichte zu veranlassen , ^hat der Reichsprastdent unterm
Heutigen Tage eine Verordnung zur Abänderung  lLM r̂früheren Verordnung über die autzerordeittlichen Gerichte
erlassen . Nach den neuen Bestimmungen soll ewe Anklage
von den außerordentlichen Gerichten nu . dann erbeben
den . wenn die Tat mit der au s r uh re r i s ch en Bervxgung
aus dem Monat März d. J . m Verbindung steht Straf¬
taten von Personen unter 18 fahren sollen von den auMrr-
vrdentltchen Gerichten nicht verfolgt , Erden - Eine Vertei¬
digung ist in allen Fällen notwendig , die ohne diese Ver¬
ordnung vor dem Reichsgericht in brlttcInstrn ; oder non
einem Schwurgericht zu verhandeln waren . An Stelle der
bisherigen nur 24stundigen Frist , zwischen d.,r Ladung , zu.n
Termin und dem Termin selbst tritt ." 4" wehr ein« Frist von
drei Tagen : auch mutz m Zukunft Jedem^ AngnIaaten eure
Anklageschrift vor dem Termin zugestellt -verdem. Die
wesentlichste Abweichuiig von dem bisi ^ rtgen Verfahren be¬steht darin , datz die Beweis au  f n ab me .unftlg nicht
mehr in das Ermessen des Gerichts sestell - pudern
datz die Vorschriften der Sttafprozetzordnung ,ur Verfahren
vor der Strafkammer Anwendung sniDen-

Ein braunschweigischer Verfassungskonflikt.
W. T.-B. Braunschweig. 14. Mai - J“ al br:

tan am Donnerstags den Derimttlun ^ vorlchiaa des Der

rftrerfeTrÖH9 mtt 29 Stimmen der Rechtem «ea-m die gleiche
-timmenzavl der Linken ab gelehnt hah. bat dre Land-

' ^ ' des Lank
,+l • « ^ UIHIWWC vvn ^

>•• «« e v » u »>« » — Reichsregicrung
timen Berfassungskonflikt gebeten.

Ein deutscher Hilferuf.
W.-T/-B.. Kattowitz, ' 16. Mai . Die deutschen Par¬

teien undEewerkschaften  richten an die Kultur-
nationieu der Welt «tuen Funksxruch. in dem es zum Schlug
bejtzt: Wiederholt rieben wir die Hilfe der interalliierten
Kommission an . Am 3. Mai bat sie öffentlich und feierlich
versichert, ste werde vor keinem Mittel zurücks-M-cken. die
gesetzmäßigen Zustände wiederherzustellen . Von dieser Zu¬
lage wurde nichts oinselöst. Der Aufstand hat weitere , bis
dahin unberührt Mbl «eben« Gebiete ersaht ! Ohne jeden
Schutz sind wir von der durch den Frirdensoertrig damit
beauftragten interalliierten Kommission der Gewalt der
Rebellen ausgeliefert . In dieser höchsten Stuirde der Not
und Verzweiflung wenden wir uns mit dem ganzen nttlich-m
Ernst eines vergewaltigtem Volkes an die Kulturnationen
des Erdballes mtt dem Rute : Tretet ein für unteren
sofortigen  Schutz ! Hebst uns zu unserem
R e cht ei

Die Gewerkschaften bei de« Entente -Botschafter».
Br . Berlin , 16. Wai . (Eia . Drahtbericht .) Wegen der

Lage in Oberschlesten sind die deutschen Gewerk¬
schaften  bei den Botschaftern von England . Frankreich
und Italien vorstellig geworden , um ihnen di« Aus¬
lass un g d e r d e u t sche n Arbeiter  in der oberschlesi¬
schen Frage persönlich vorrutragen . Vertreter des Allge¬
meinen Deutschen Gewerkschaftsbundes . des Deutschen Ge-
werkschaftsbnndes lMünchen). des Gewerkschaftscinges
(Hirsch-Duncker) und des Allgemeinen Freien Dnrestellten !-
vcrbandes (Afa) wurden am Samstag von den drei Boi-
ichaftern empfangen. In der Aussprache wurde auf die Not¬
wendigkeit hingewiesen. die deutsche Bevölkerung
gegen die Plünderungen und gegen die Gewaltmatznahmen
der Polen zu schützen . Es ergab sich übereinstimmend
me Aufiaisung . datz der Oberste Rat in seiner Beschlutz¬
fassung über die Zugehörigkeit Oberschlesiens. sich nicht durch
den Ausstand der Polen beeinflussen lassen werde. Den
Botschaf-ern wurde eine von den Gewerkschaften unterschrie¬
bene Denkschrift übergeben, in der es heitzt:

„Durch Annahme des Londoner llltimatums
wird das deutsche Wirtschaftsleben mit ungeheuren finan¬
ziellen Verpflichtng -en belastet . Die Abstimmun , in Ober-
schlenen hat eine so überwiegend deutsche Be¬
völkerung  ergeben , daß . wenn eine ähnliche oolnische
Maioritat zu verzeichnen gewesen wäre , kein Zweifel ge-
geben wäre , datz die Polen diches rum Anlatz genommen
batten , die Zuweisung von Oberschlesien ungeirilt an
Polen zu fordern . Das gleiche müssen die deutschen Arbei¬
ter verlangen . Die Gewerkschaften halten cs für ihre
Pflicht , darauf hinzumeifen , datz eine weitere Hrrab-
druckung der Lebenshaltung der deutschen Arbeiter ein-
treten mutz und der 13. Teil des Friedeiisvertrages in
Deutichland mchr durchgeführt werden kann, wenn die
Regelung in einem gegen das Ergebnis der Abstimmung
gerichteten Sinne erfolgen würde ."

Deutsche Vorstellungen bei der Entente.
Br . Berlin . 17. Mai . (Staeiter Drahtbericht .) Wie die

. B . Z. Hort, ist die deutsche Regierung  sowohl in
London , als auch in Paris  und Rom  wegen der Vor-

schletzen geiiährt wird . Die deutsche Regierung , die sich auch
wahrend der Feiertage eingehend mit den Ereignissen in
Oberschlenen beschäftigt hat . hält an der einmal einge-
Wagenen Richtlinie fest, die Ordnung der Verhältnisse in
Oberschlenen oen Alliierten zu überlassen und nichts zu unter¬
nehmen. was den Polen zum Vorwand dienen könnte, von
einem deutschen Angriff zu sprechm.

Rücktritt des englischen Kommandeurs in Benthen.
Dz. Paris , 17. Mai . Der Sonderberichterstatter der

..Chicago Tribüne ' in Oberfchkchien meldet seinem Blatte,
der Kommandeur . der englischen Truppen im Bezirk
Veuthen  habe ferne Entlassung  angeboten , wett er
stwe Stellung für unhaltbar  anfebe und sich selbst als
überflüssig bettack« . BEische und italienische Offiziere
hatten ihrer Scham u nd . En tru stnn g über den mili¬
tärischen Erfolg der volnifchen Aufstandrichen offen Aus-
druck gegeben. Ein britischer Offizier habe sogar geäub»>rt.
dl« .Deutschen batten gewitz recht, wenn sie erklärten , die
Alliierten übten Verrat an ihnen , wenn sie die Tntwrff-
neten aus Gnade oder Ungnade den Polen auslieferten.

*

; . D%. ? ^ hen. 17. Mai . Auf Veranlassung des militäri¬
schen Befehlshabers sind wegen der umlaufenden Gerüchte
über einen angeblich seplantem Überfall auf die
Stadt Beurh .cn Verfügungen erlassen worden , nach
oenen die öffentlichen Lokale. Theater und Kinos am
gestrigen zw-eiren Pfingstfeiertas bereits um 8 Uhr schi.ietzen
muBten und der Verkehr auf den Stratzen nur bis 9 Uhrabends gestattet war.

Die Grenzfestsetzung in Oberschlesien.
„ r-.^ ^ - ^ 5' b. 17. Mai . (Drahtbericht .) Wie das „Jour¬
nal erfahrt , habe nach den vorliegenden Nachrichten der
italienische Äommthar  in Oberschlesten. General
dr Martinis ., erklärt , datz er die von Frankreich vorge-
IchlaseneErenzfestsetzung anerkennen  würde.

Amerika auf seiten Lloyd Georges.
Dz. London, 17. Mai . (Drahtbericht .) Wie die

„Times " aus Washington  meldet , herrsche kein
Zweifel, daß die amerikanische öffentliche
Meinung auf seiten Lloyd Georges  stehe.
In den Vereinigten Staaten hege man keinerlei Sym¬
pathie für den polnischen Versuch, eine fertige Tatsache
zu schaffen. Die Ereignisse der letzten Tage hackten dem
Teil der republikanischen Parteien , der für eine Ein¬
mischung der Vereinigten Staaten in europäische An¬
gelegenheiten eintcktt, Waffen in die -Hand gegeben.

Die englisch-französischen Meinungs¬
verschiedenheiten.

W. T.-B. Paris . 16. Mai . In der Antwort  der .stan-
zostfchen Regierung auf die an sie gerichtete engltjme
Rote über Oderschlesien  wird nach dem «Mtit
Parisien " u. a. noch gesagt : Wenn auch in gewissem Mnge
Polen die Verantwortung für die Ereignisse in Oberschlesten
zufalle, so bade die polnische Regierung doch eine korrekte
Haltung beobachtet und die Grenze gesperrt . Dre Note er¬
innert auch an die Verantwortlichkeit Deutschlands und
drückt Verwunderung darüber aus , datz die englische Regie¬
rung noch nicht die vcn der Botschasterkonierenz beschlossene
Demarche in Berlin ausaeführt habe . Die sranzöniche Regir-
rung bestätigt iornrell . datz der Vertreter Frankreichs in
Oderfchlefi-n niemals die Politik d '.r vollenocten Talsache
ermutigt und auch keinen Wassenstillstand mit den Am-
rübrem unter Festsetzung einer Demarkationslinie abge¬
schlossen habe . Endlich leugnet man . französiicherseits jemals
die Absicht gehabt zu haben , das gesamte oberschlefiMe
Becken nörigemalls gewaltsam den Polen zuzuivre ĥen. Die
französische Regierung erklärt schließlich. . öatz. lwenii
Deutschland  in Oberschlesien mtt Waffengewalt e i n -
greise . Frankreich keinesfalls passiv  zusehen
könne.

„Petit Parisien " fügt hinzu , ein bewaffneter Eingriff
DruMlands in Overschlesien werde notwendigerweise als
eine Verletzung des Friedensverttages von Versailles , also
als ein vaoas belli angesehen.

Dz. London, 17. Mai . (Drahtbericht .) „Daily Ervretz"
zufolge ist Frankreich ein neues Memorandum
der englischen Regierung  zugestellt worden, in dem
darauf hingewiesen wird , datz die Rede Lloyd Georges in
Frankreich anscheinend mrtzverstanden  worden sei. ins-
besondere seine Erklärung bezüglich der Erlrubnis . die
Deutschland erteilt werden solle, in Oberschlesten einzu¬
greifen. „Daily Expretz" meldet weiter , die Haltung Grotz-
britanniKns bleibe dieselbe, wie sie Lloyd George in seiner
Rede auseinandergeleat habe . Die englische Regierung wolle,
daß alle möglichen Schritte unternommen werden, um die
Erfüllung des  F r i e d e n s v e r t r a g e s zu er-
zningen . fowebl durch die Palen als auch durch dis Deut-
schen. England sei entschlossen, dafür zu sorgnn, datz die
Polen die Besetzung Oberschlesiens aufgeben . Dies ist. io
schreibt das Blatt , der französischen Regierung erneut zum
Ausdruck gebracht worden.

Dz. London, 17. Mai . (Drahtbericht .) Der Pariser
Berichterstatter der ..Times " ist der Ansicht, ein Erfolg der
Rede Lloyd Georges werde es sein, datz Bri and am
Donnerstag eine g r o tze Mehrheit  in der französischen
Kammer ersielen werde . Die ..T -mes" stellt in Abrede, datz
der britische Botschafter in Berlin , Lord d'Abernon.
Deutschland zu verstehen gegeben habe , datz es Obershlesien
erhalten werde , wenn es feine im Friedensvertrag über¬
nommenen Verpflichtungen durchführe.

Die nächste Sitzung des Bölkerbundsrats.
Dz. Genf. 17. Mai . (Drahtbericht.) Mit Rücksicht auf

die Schwierigkeiten , die sich ergeben würden , wenn die inter¬
nationale Konferenz der VöKerbuirdsoereiniaung zu glesiher
Zeit wie die VölkerbundsratssibunN stattsinden würde , die
auf den 8. Juni angesetzt war . wird die 6. internatio¬
nale Konferenz  die vom 8. bis 11. Juni in Genf
tagen, solltê um einige Tage früher verlegt.  DieEröffnunsslitzung findet am 6. Juni statt.

Die Liga für Menschenrechte über das Wiederaufbau-
problem.

Dz. Paris , 17. Mai . (Drahtbericht .) Auf dem Kongreß
der Liga für Menschenrechts wurde gestern eine Tages¬
ordnung  angenommen , die sich dem Standpunkt der E. G. T.
in der Wiedersutmachungsfrage anschließt. In der Tages¬
ordnung wird erklärt , datz selbst die genaueste Beachtung aller
Verpflichtunsen . die DeuUchland zur Last liegen, es kaum er¬
möglichen werde , die finanziellen Verpflichtungen , die das
Wiederaufbaugebiet mit sick bringt , zu lösen. Die B e schä f -
tigung deutscher Arbeiter und die Lieferung
deutschen Materials  werde deshalb die beste
L ö su n g des Wiederaufbanvroblems darstellen , vorausgesetzt,
datz die Beschäftigung unter französischer Kon¬
trolle  erfolge . _ _

Die Hauptversammlung des Deutschen Schulorreins in
Salzburg.

Dz. Salzburg , 17. Mai . (Drahtbericht .) Gest rn vor-
Nlittag fand unter dem Vorsitz des Obmanns Dr. G r o tz die
4p. Hauptversammlung des Deutschen Schulvereins statt.Dr . Grotz verwic» in eindringlichen Worten auf die Not des
deutschen Volkes und schloh mit dem Wunsch, datz die Tagung
dem Anschlutzsedanken dienen möge. Die Versammlung
nahm einstimmig einen Antrag auf Z usa mmenschluy
des Deutschen Schulvererns mit dem Verein für das Deutsch¬
tum im Ausland an.

Drohender Eisenbahnerstreik in Belgien.
W. T.-B. Brüssel . 14. Mai . (Savas .) Die Eisen-

bahn er  sind der Ansich:, datz die Regierung nicht genügend
EntgegenkoinMjkngegenüber ihren Forderungen gezeigt habe.
Sie baben Maßnahmen zwecks Proklamierung des Gene¬
ralstreiks  ins Auge aefatzt. Man glaubt , datz die Befehle
zum Genecalstte -k heute nacht an das Personal in oen Pro¬
vinzen gegeben werden . In der Eisenbabnabteilung hat man
Matznahmen getroffen , um auf alle Eventualitäten gefaßt
zu sein.
Verhängung des Standrechtes über die amerikanisch'»

Kohlengebiete.
Dz. Washingtsn. 17. Mai . (Drahtbericht.) Präsident

Harbins  hat eine Proklamation unterzeichnet , durch die
über die Kohlengebiete von Westvirginien und Ken¬
tucky  das Etandrecht verhängt wird . Es ist dort anlählich
eines Ausstandes zu Zusammen  stützen gekommen, bei
denen mehrere Personen erschossen worden sind.
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Sapieha will Lloyd George antworten
^V. T. L. Paris , 16. Mai . Bei dem gestrigen Emp¬

fang des polnischen Ministers für auswärtige Ange¬
legenheiten S a p i e h« erklärte, nach dem „Matin ",
Ministerpräsident Briand,  Frankreich werde aus
keinen Fall den Einmarsch der deutschen Armee in
Oberschlesien zulassen. Briand sprach aber die Hoff-
nung aus , daß die polnische Negierung ihre Ne n t r a l i-
tätspolitik  aufrecht erhalte, damit die Aufgabe
der interalliierten Kommission nicht erschwert werde.
Fürst Sapieha , der gestern nachmittag Paris wieder
verließ, um nach Warschau zurückzukehren, will am
Donnerstag im polnischen Parlament  als
Antwort auf die Rede Lloyd Georges Erklärungen ab¬
geben. die nach Ansicht des „Matin " sehr energisch ge¬
halten sein sollen, denn der Minister werde zum ersten
Male vor dem Lande und Parlament die antipolnische
Politik der englischen Regierung auseinandersetzen.

Polen und Litauen.
Dz. PqriZ . 17. Mai . (Drahtbericht .) Wie die „Chicago

Tribüne " aus Brüssel  meldet , habe der Vorsitzende oer
polnischen Delegation bei der volnisch-litauischen Konferenz
in einer Note  aa den Vorsitzenden der Konferenz. Huys-
m a n s . erklärt , ibm sei nichts davon bekannt , dag W r l n a
Litauen zugesorocknn worden sei. wie Lloyd George >n seiner
Rede am Freitag erklärt babe.

Lffnung der Häfen von Petersburg und Kronstadt.
W. T.-B. Berlin . 14. Mat . Durch Funkspruch gibt die

russische Regierung die Öffnung  der Häfen von Peters¬
burg und Kronstaot bekannt . Sie verofrentlicht gleichzeitig
die schiffahrtstuchnischen Bedingungen wie Lage der Leucht¬
feuer und Lotsenschifse. Signalgebung usw. für die Fahrt
im Finnisch-u Meerbusen.

Die Aaländer für Wiedervereinigung mit Schweden.
Dz. Stockholm. 17. Mai . (DrahtLericht .) Wie aus

M a r i e n b x n gemeldet wird , fand am Montag eine Ver¬
sammlung von etwa 500 Vertretern der gesamten Bevölke¬
rung Aalands statt . Ts wurde einstimmig erklärt , das
aaländische Volk werde bis zum Äußersten sür sein Selbst-
best i m m u n g s r e cht und für die Wiederver¬
einigung mit Schweden  kämpfen . Am 28. Mar wer¬
ten in ganz Aaland Protestversammlungen veranstaltet
werden , welche gegen den Beschluß der Berichterstatter des
Völkerbundes Einspruch erbeben sollen.

Wiesbadener Nachrichten.
— Die Stadtverordnetensitzung am nächsten Freitag ver¬

zeichnet folgende Tagesovdmtng : Gewährung eines Zuschusses
an die landwivtschattliche Lehranstalt Sof Geisberg für die
Einrichtung eines Lehrgangs für Gärtner . Bewilligung von
zunächst 70 000 M . für Miete und den Betrieb des
Schwimmbads  im Augusta-Viktoria -Bwd. Vorläufige
Regelung der Sausmiillabfubr - und Kanalbenutzungsgebüb-
ren . Ankauf zweier Grundstücke im Distrikt „Schweinskaut ".
Verkauf einer städtischen Bauplatzfläche an der Mainzer
Straße . Wahl von drei Vertretern zur Teilnahme an der
Versammlung des Nasiauischeu Städtetags am 3. und 4. Juni
d. I . in Ems . Desgleichen ' von zwei Vertretern zur Teil¬
nahme an der Versammlung des Deutschen Städtetags am 23.
und 24. Juni b. I . in Stuttgart . Gasvreisfestsetzuug vom
Verbrauchsmonat Mai ab . Ankauf von Gelände am alten
Friedhof an der Platter Straße . Verkauf einer städtischen
Flutgrabenfläche an der Nerwbergstraße.

— Einheitliche Reichsausfiihrungsbebörbe für Unfallver¬
sicherung. Die ReichsausMrungsdebörde für Unfallversiche¬
rung in Berlin ist in den Geschäftsbereich des Reichsarbeits-
miMers übergegangen . Sie gehörte bisher zum Bereich des
Reichsmimsters der Finanzen . Sie dient jetzt als Ausfüh-
rnngsbebörde für die Betriebe , die zum Geschäftsbereich des
Reichsministers des Innern , des Reichsschatzministers und nes
Reichsarbeiisministers gehören , so weit die Betriebe der Un-
fallverstcherung unterliegen und wenn für sie das Reich
Träger der Versicherung ist. Die Behörde rst an dre Stelle
der einzelnen bisher dafür zuständigen Ausfübrungsbebörden
getreten . Sie ist die Rechtsnachfolgerin der ehemaligen In¬
tendanturen der militärischen Institute in Berlin und Mün¬
chen des 12. und 13. Armeekorps in Dresden und Stuttgart.
Auch die Ausfübrunssbebörde der Marinewerft in Wilhelms¬
haven wird ihr angesliedert werden.

(42. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman von Mervarid.

Weihnachten kam. und sie verlebte es in Wenda. Sie
hatte immer gedacht, daß bei dem ersten Christfest der
Jungverheirateten niemand, auch die Schwester nicht,
East sein dürfe. Darum hatte sie Adines Einladung
abgelehnt. Aber dann schrieb ihr Werner, sie möchte
heimlich doch kommen als sein bestes Weihnachtsgeschenk
für Adine, und so kam es, daß hinter der Tanne hervor
Ilse der jungen Frau in die Arme sprang

Adine war wieder zu ihrer alten Frische erblüht,
und daß etwas Gehaltenes und gleichsam Verschleiertes
in ihrem Wesen war, gab ihr einen sanften Reiz mehr.

Werner war vollkommen glücklich; ob Adine es war,
konnte Ilse nicht erraten. Aber in den langen Stun¬
den. die die Schwestern allein ,niteinander verbrachten,
wenn Werner in der Fabrik war, gab ihr Adine Ant¬
wort auf jade Frage, auch auf diese, 'die Ilse nur leise
zu stellen wagte. .

„Ich bin entschlossen, zufrieden zu sein! sagte Adine
fest. „Du glaubst nicht, wie -viel ein solcher Entschluß
dazu beiträgt, einem die Zukunft zu klären und die
Wage des Lebens ins Gleichgewicht zu bringen. Und
Werner ist gut. Als ich feine Frau wurde, ohne mehr
für ihn zu empfinden als tiefe Dankbarkeit, wußte ich,
was ich tat. Als redlicher Mensch und als ehrbare Frau
mußte ich von Stund an allem Gewesenen absagen.
Darum habe ich an meinem Hochzeitstage Farben und
Pinsel verschlossen und mir das Wort gegeben, sie nie
wieder anzurühren."

„Adine!" rief die Jüngere erschrocken. „War das
nötig ?"

„Ja , es war nötig . Denn die Kunst ist für mich die
Leidenschaft, und in dem Augenblick, wo ich mich ihr
ergebe, ist alles andere wesenlos und vergessen. Aber
ich habe meinen Mann und meine Pflichten als seine
Frau. Ich habe ihn nicht geliebt, aber ich habe ihm
wenigstens ehrlich und aus freiem Willen den Abgott

— Die Demokratische Partei des Mablkreisverbands
Hessen-Nassau hält in Weilburg a. d. Lahn am 28. und
29. Mai ihren Provinzialparteitag ab. Dre Tagesordnung
des ersten Tages umfahr hauptsächlich Referate über dre
innerpolitische Lage sowie eine Aussprache darüber und soll
nach aller Möglichkeit bis abends zu Ende gefuhrr werden,
um den Sonntag für eine ausgiebige Behandlung der Hand¬
werker- und Mitielstanüsiragen frei zu bekommen. Dre Pro-
vinzial -Frauentagung findet am Sonntag , den 29. Mar . vor¬
mittags 10 Uhr . im „Kurhotel Westerberg" statt . Tagesord¬
nung : 1. Eröffnung und Begrüßung . 2. Die Tätigkeit der
Frau in der Politik : Frl . M. Dönhoff. Abg. des preuhrschen
Landtags . 3. Gründung einer Frauenarbeitsgemeinschaft rm
Wahlkreis Hessen-Nassau. Am Sonntagmittag findet ein ge¬
meinsames Mittagessen statt . Auf dem Bahnhof wird eine
Auskunftsstelle sichtbar eingerichtet werden , her der dre an-
kommenden Parteifreunde alle Nachrichten über Parteitag.
Unterbringung usw. erbalten können. Die Ortsgruppe Weil¬
burg bittet dringend , die Meldung der Delegierten und Gaste
dis spätestens zum 20. Mai vorzunebmen . Zugvevbrndumg:
Wiesbaden ab 7 Uhr 20 Min . über Niedernbausen.

— Die sozialdemokratische Partei hält ihre dlesMrige
GeneralversamMlung beute Mittwoch . 18. Mar . 8 Uhr . tm
„Gewerkschaftshaus " ab . Auf der Tagesordnung stehen u. a . ein
Bericht des Abg. Haefe über die Regierungsbildung und
Neuwahl des Vorstandes,

— Der Preußische Landesverein der Lehrer an höheren
Schulen hielt am PfinMamstas eine Vertretcrversammlung
in Kassel ab und faßte dabei , wie man uns schreibt, u a. fol¬
genden Entschluß : „Wir bedauern aufs schmerzlichste.das
kränkende Unrecht, das uns bei der letzten Gebaltseinstnrung
sugefügt wurde und stellen vor der Öffentlichkeit fest, daß
gleichartige Lehrerkategorien an anderen Schularten gerech¬
tere Behandlung erfahren haben . Wirklagen die entscheiden¬
den Faktoren an . sich von größeren Berutsverbanden unter
Verkennung unserer schwierigen Stellung einseitig zu unseren
Ungunsten haben beeinflussen zu lassen. Wir erwarten , daß
die angeküwdigie Besoldungsnovelle das uns zugesugt« Un¬
recht wieder gut macht und rechnen auf eine freundlichere
Stellungnahme jener Verbände ."

— Evangelischer Bund . Das Jabresfest des Evangeli¬
schen Bundes . Hauptverein Wiesbaden -Frankfurt , am
19. Mai in Limburg verspricht , wie man uns schreibt, groß¬
zügig zu werden . Non allen Teilen des Landes sind Vertreter
der Zweigvereine angemeldet . In der Abgeordnetermersamm-
lung um 2 Ubr im Evangelischen Gemeindebaus wird der
Bundesleiter Reichstagsabgeordneter D. E v e r l i n (Berlin)
sprechen. Der F e st g o t t e s Är e n st um 5K> Ubr wird ver¬
schönt durch Kirchenchor und Einzelgesang . Der bekannte
Kanzelredner der Lutherkirche zu Worms . Pfarrer Pabst.
wird predigen.

— Frankfurter Herbstmesse. Das Frankfurter Meßamt
teilt mit . daß in diesen Tagen di« endgültigen Amnelde-
paviere für die Beschickung der nächsten Frankfurter Inter¬
nationalen Messe vom MSevtember bis t . Oktober zur Ver¬
sendung kommen. Der Anmeldeschluß für inländische Aus¬
steller ist auf 1. Juni 1921 festgesetzt.

— Grenzen der Schutz- und Kriminalpolizei . Die Beam¬
ten der Schutzpolizei dürfen nur zur Erledigung der gewöhn¬
lichen Geschäft« der Kriminalpolizei nicht herangczogen wer¬
den. Es stellt dies ausdrücklich «in amtlicher Bescheid, auf eine
Anfrage des Reichsstädtebundes fest. Die Beamten dürfen nur
dann unterstützend im Kriminaldienst verwandt werden,
wenn dies zum Schutz der Kriminalbeamten oder zur Über¬
windung eines erheblichen Widerstands erforderlich ist. Von
sich aus haben sie im Kriminaldienst aber stets und ohne
weiteres tätig zu werden , wenn ihnen gelegentlich ihrer son¬
stigen Dienstausübung Straftaten entgegentreten Sie baden
sich jedoch auch hierbei auf die dringenden Maßnahmen zu be¬
schränken. die durch die Sachlage geboten sind. . Die weitere
Behandlung der Angelegenheit ist der Kriminalpolizei zu
überlassen.

— Zeitsch-i'ten-erS-t. Die interalliierte Rheinlandkommission verbot
den Vertrieb der ZeitsHristen„Deutschlands Erneuerung" und „Kladde¬
radatsch" im besetzten rheinischen Eebiet für drei Monate.

Orgelturlns. Das evangelische Konsistorium laßt in der Zeit vvm
18 bis zum 28 Juli d. Z. dahier unter der Leitung des Müsiklehrers
am Lyzeum und OrganistenR. Gräb in Biebrich einen Orgelkursus sur
Gemeinde,niigliedabeiderlei Geschlechts abhalten. Die Teilnahme am
Kursus ist kostenlos. Im NedarfssaNe kann nach Maßgabe der vorhan¬
denen Mittel eine Bcihtlse zu den Unterhaltungskosten zugcstanden werden.
Meldungen bei den zuständigen Ortsgeistlichen.

SSiesbadener Bergnügungsbühnen und Lichtspiele.
* Thaliatheater. Auf vielfachen Wunsch wird das oberbayrischeEebirgs-

drama „Die Claudi vom Geiserhos" mit Henny Porten nochmals3 Tape
cicfl"6?n Sielet mit meisterhafter Kenntnis der Heimat und Sitten des
kerndeutschen Gebirgsvolles ausgebaut- Film zeigt herrliche Bilder von
dramatischer Größe Dazu gelangt das Carlchen-Lustspiel„Hoheit auf
Walze" zur Vorführung.

zum Opfer gebracht, der ihm sonst nie einen Platz in
meinem Herzen gegönnt hätte. Das ist die ideelle Seite
der Frage, aber die praktische ist für uns nicht mind-r
wesentlich. In dem Haushalt eines Privatbeamten,
der mit seinen Mitteln rechnen muß, ist die Tätigkeit
der Hausfrau mehr, als man denkt, ein Faktor, der beim
ivirtschaftlichenBorwärtskommen mitspricht. . Und voll
diesem rein praktischen Standpunkte aus wäre mein
Malen nur eine Zeitvergeudung und unnütze Eeldaus-
gabe. Werner will mir das so oft ausredcn. Zur
Freude soll ich malen, sagt er! Aber ich weiß, wenn ich
den Pinsel zur Hand nehme, bin ich ihm verfallen. Uno
ich will Werner nicht betrügen. Darum habe rch mein
Wort wie ein eisernes Bollwerk zwischen mich und die
Kunst geworfen."

Ilse sah sie lange nachdenklich an. „Ist das Schwache
oder ist das Kraft? Und ist es dir nicht unnennbar leid
um diesen unwiderruflichen Verzicht?"

„Zerschlage ein goldenes Kleinod und frage, ob dir
nicht das Herz erbebt! Aber ich will , was ich will ! Und
wenn ich je ein Kind haben sollte: für den Alltag würde
ich es erziehen, für die stumpfe Menge, die nie, nie nach
den goldenen Kränzen der Kunst greift! Wer ein
Priester der Kunst ist, der ist auch zugleich ihr Opfer —
und der Opfer braucht sie viel mehr als der Priester!

„Soll ich es versuchen, ihr 'auch abzuswgen?" fragte
Ilse mit schweren Lippen. Adine sah weit ins Leere.
„Ich weiß nicht — Du hättest noch keinen Ersatz - “

„Gibt es einen Ersatz dafür? Kann man das Lebens¬
mark aus seinen Gliedern reißen und ein anderes dafür
oinfetzen?" _ . . . . . . .

Von der Fabrik heulte die Dampfpfeipfe. und die
Uhr schlug sechs. Adine horchte auf: sin feinroter
Schein lief flüchtig über ihr Gesicht. „Feierabend. Run
wird er bald kommen."

Sie stand aus und ging ordnend durch das Zimmer,
rückte die Hyazinthen zurecht und zupfte am Lampen¬
schirm, durch den das Licht rotgedämpft den Raum füllte,
der für die große mädchenfchmale Gestalt der Hausfrau
fast zu niedrig schien.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Tragischer Geschick.

kv-1. Frankfurt». M., 18. Mai. In der Frankfurter Universitätsklinik
verstarb unmittelbar vor seinem Staatsexamen der 28jährige Kandidat
der Medizin, Dionys Reust aus Fulda. Der hochbegabte junge Mann
hatte sich bei der Ausübung  seines ärztlichen Bei  u ° s eine
Blutvergiftung  zugezogen, der er in kurzer Zeit erlag. Der Falt
ist um so tragischer, als der Verstorbene unter den schwierigsten Bcrlmlt-
nissen den Weg zum ärztlichen Studium gebahnt hatte.

Vom Zuge getötet.
f7>d Franksurta. M., 18. Mai. Bei der Haltestelle Louisa wurde am

Samstagmorgenein Mann mittlerer Jahre von einem Auge uberinmeN
und auf der Stelle getötet.

A-szed-ckt- Lederdiebstähle.
frd . Frankfurto. M., 18. Mai. Seit langer Zeit stahl ein Angestellter

der bieiiqen Mitteldeutschen Riemenfabrik aus dem Betriebe große Mengen
»oder und ließ es durch einen zweiten Angestellten nach Metzlar verschieben,
wo es als Sohlenleder -erkauft wurde. Als am Freitag Mt Anglstellte
abermals eine größere Sendung Leder nach Wetzlar verschieben sollte
wurde er abgefaßt und verhaftet.

Rh-inganer Sänger-Bundesfest.
!! Geisenheimi. Rh,., 1«. Mai. Der „Rheingauer Sängerbund", dem

bekanntlich etwa 28 Vereine angeschlosscn sind, wild am 18. e>ull srin
] Bundesfest in den Mauern Eeeisenheiin abhalten. Der Gesangverein
Li7d« ^ anz"-Eeifenheim. der in diesem Jahr- auf sein 2'viahrrg» ie-

stehen zuril-lbiickt, hat die Vorarbeiten und die Ausführung der Veran-
staltung übernommen.

Zur Bekämpfung der Wohnungsnot.
^ «kklsovenh-iir. 17. Mai. Die hiesige Gemeindevertretung beschlog rm

Prinzip zwe B ^ hnhäuser von je 8 Zimmern, mit einer ^ « « . rw. hnm.«
7 Stock und einer 2-Zimmerwohnung im 2. Stock zu «rr.chten Die

Häuser sollen an der Straße nach Hetzloch gebaut werde«. Der Kosten¬
punkt beträgt zirka 288 000 M.

Heimut-Musenm.

AriÄÄtÄl
LLS ." LL.W-MEZHMW

LN
Seltsame Blitzfchlagwirlungen.

. . „ qn. 16. Mal Zwischen Erlenbach und Dbernburg
k« ua der Blitz während eines schweren Eewitters in den Bahn.orver
Ind riß di- Schienen auf. Der Bahnverkehr erlitt dadurch e,ne längere
Berspätungi lg ^i . Auf merkwürdige Art wurde in dmu be-

lähmt lieg-n blieb. Die Wohnungseinrichtung wurde IN Brand gci tz.
doch konnte der Brand bald gelöscht werden.4t

w .. Tie, « s L,hu. 18. Mai. Die Wahl des Robert Heck zum

BL^ s'e rm e ister dm Stadigemeinde Diez auf dre Dauer °°n 1-JUSÄTSS vä*
Naurod, Niedernhausen, Nieder- und Oberseelbach ist dahier « ne neue
Pfarrei  errichtet worden.

Sport.
* T.,schall Unter der Leitung des internationalen Schiedsrichters

Hir' le-Bastl stand am Pfingst-Sonntag die hiesige„Germania auf rhrem
Svo'itvlai- an der Waldstraße dem bekannten Schweizer FußballllubBi.fel
Sportplatz an oer i v ^ (5äfte„„ bK3 Germaniator. wo ein
mbatl  nichts cinbrachte. Eine Vorlage von Schlotter erfaßte Eangluff,
T, . „ unaufmerksamen Verteidigung vorbei, und das erste Tor für
e7!!"-bat>en' kak, Trfiarf vlaziert. Als weitere sichere Chancen für „Germania
E verwe^ worden waren, machten die Schweizer Ernst und „ogen
Eprächtwem Zuf°mmensp.el vor das feindliche Tor wo aber anfangs
eiü/aufmerksameVerteidigung reinen Tisch hielt. Nachdem die Gaste abe
aus einen, Gedränge den Ausgleich erlangt hatten, waren sie nicht meh

ihr Mittelstürmer spielte siuh durch und sagte mit Brmibenschu,!
Ln « all ins Tor wo er gleich darauf nach einem Fehler der Germania-

SiTÄt .WttW 'Tä
sonderlich' an, Eriolge zu erzielen, und mußten sich sogar durch den Wres-
badener Mittelstürmer Lind, der eine Flanke von rechts verwaudee. nocy
^n ,^eite- T°r gefallen laffey. So endete dieser Kamps mit emer
Mederlage der Hiefigrn von 2:3, was wohl Sp'°lv°rlauf entspricht,
aber keineswegs die Spielstärle der Baseler richtig beleuchtet. - Am

Bornklang dieHanstür ; Adine stand lauschend und
zaudernd -auf der Schwelle, bis nebenan die Zimmertur
aing Da schien sie alles andere zu vergessen und machte
er paar schnelle Schritte vorwärts.

Ilse sah im Spiegel , wie Werner an der Tur stehen
blieb und wartend und lächelnd die Arme ansbreitete,
wie Adine in einer befangenen Zärtlichkeit, die so jung
war, daß sie sich noch vor sich selber schämte, zu ihm trat,
das Gesicht erhob, ,und wie sie sich wortlos küßten. —

Ilse lächelte und schauerte im selben Moment zu¬
sammen. Einer hatte das vorausgewußt, einer, der nun
auf einem fremden Eroßstadtfriedhofin seiner marmor¬
überdeckten Gruft lag, ein Großer und Geduldiger, dein
das Leben auch gelogen hatte. - .

Sie stand plötzlich auf und ging durch die Veranda¬
tür in den Garten hinunter. Sie wollte Werner und
Adine jetzt nicht sehen. _ „ . „A.„

Eine seltsame Unruhe war in rhr. Halb ein stilles
Mitfreuen an der Schwester Geschick, halb eine fröstelnde
Bangigkeit , wie sie der empfindet, der seinen letzten Ge¬
fährten gehen sieht und stehen bleibt im winterlrchen
Dunkel der Einöde, durch die ihn sein Weg führt.

Sie ging bis an den See und stand unbedeckten
Hauptes, ohne Tuch, die Arme vor der Brust gekreuzt,
an der Landungsbrücke. Ringsum lag die Ebene tief
tm Schnee, aber di« Lust war linde, fast schwül in ihrer
unnatürlichen Weichheit, und das Wasser stand schwarz
und offen bis hinüber zum anderen Ufer.

Ilse fror nicht: das Blut lief ihr heiß durch die
Adern, und ihre Gedanken flogen hin und wieder wie
ausgescheuchte Vögel..

Wenn Adine sich heimgefunden hatte zum Herzen des
Mannes , dessen Namen sie trug — wohl ihr! Das war
ein Ausgleich für die vorzeitig still und matt Gewordene.
Wie viele waren gleich ihr ausgezogen, ein Königreich
zu erobern, und waren dann froh gewesen, am Wege
eine Hütte zu finden, in der sie ihre zerschlagenen Glie¬
der zur Ruhe ausstrecken durften! Gönnen konnte man
ihr den Nothafen — aber neiden?

(S**t|etwia i*l«u
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Weibliche Personen )

^KcmfmSnnrsches Personal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder *u vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
v ereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. 6185. F 376

Einfache Stütze
ober Mädchen, das kochen
kann, neben Hausmädchen
gejucht. Näh. Dr. Quirn.

Tüchtiges wffdes
Alleinmädchen,

das etwas kochen kann,
bei guter Bezahlung und
Verpfleg, gesucht. Grobe
Wäsche außer dem Haufe.

melden 9—12 und
nach 6 Ubr.

Inge MkWrin
der Haushalt .- oder Elas-
u. Porzellanbranche bald
od. später gesucht. Off.
mit Gebaltsanwr . erb. u.
D. 497 an Tagbl.-Berlag.

Fachkundige

MUsMMN
für

Hcrreuartikel, Strumpf»
waren, Lrikotageu, kl.
Lamenmoden.zu engag.

gesucht.

W . MM
G. m. b. H.

Lohnenden
VeSenveMM

finden Damen u. Herren
jeden Standes . Anfr. u.
W. 507 an Taghl.-Verl,
Lehrmädchen

ius acht'
acht We

ttraße 36.
aus achtbarer Familie
sucht Weltsch. Wilhelm

Lehrmädchen
aus guter Familie für
Kondttorei ges. Weber-
«ass- r . ^ r _Lehrmädchen
sucht Weihwaren-Eeschast
Bismarckring 2.
( Gewerbliches Personal )

3ur Assistenz bei Arzt
für Vormittages Dame,
mögl. snrachkund.. gesucht.
Off. mit Ansprüchen unt.

_M. TagbhMrlaLSelbständige tüchtige
Rock-u.Taillen
Arbeiterinnen f. d. sucht
Sowe -Bov. Nikolasstr.

Tüchtige
ÄsrbÄsrl« «
per sofort in Jahres¬
stellung gesucht.

Luise Kleinefe^
Langgasse 39.

Friseuse
oder Friseur ab 1. Juni
gesucht, die auch Sonn¬
tags ins Haus kommen.
Adr, im Taabl.-Verl. Zu

Tücht. Büglerin
gesucht. Färberei Mesetb.
rraulbrunnenstra ße 11.

Verfette u. angehende
Büglerin gesucht.

Dampf - Waschanstalt
C. Schmidt.

-- 21 Röderstrahe 24.
Leib

wasche
L

s-'Mslkiiil
ruhor ststr.,7Llucht Schar nhorstftr

Junges Mädchen
nur Konditorei zum Ser¬
vieren gesucht Weber
Lasse 7. __

Zum 1. od. 15. Jum
wird in frauenlos. Haus¬
halt durchaus zuverlässige

Haushälterin,
nicht unter 30 Jahren ge.
sucht. Durchaus selbstünd
Stellung Gute Behand¬
lung wird zugesichert. An¬
gebote unter T. 591 an
den Taabl .-Verlag.

vi-tbüraerliche

Söin Mt.
Hotel- Nest, z. Landsb erg.

ofort odFür sofort od. z" 1. Juni
wird perfekte selbstäno.

Köchin
d. etwas Hausarbeit mit
macht, in Villenbauskalt
bei hohem Lohn gesucht.
Vorzustellen mit Zeug¬
nissen bei Derrs. Mos-

Huche Köcĥ Kasscetockv.Zrm.-. Haus- u. Allein
Mädchen. Fr. Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen

Stütze
für jede Arbeit gesuchtdies, kann Kochen. Backei
"nd Einmachen lernen

He instraße 15,  3 . Stage
Allem madchen
iges. Adelbeidstr. 103. V.

LUltoeimilr. n. i.

Hausmädchen
Mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Vorzustellen Adel-
beidstrabe 44. 1.
Allrinmädck. od. einfache

Stütze zu alt . einz. Dame
«ei. Adolfsallee 35. 1.

Für sofort Nichtiges

H0UWÄHM
gesucht. Köchin. Putzfrau
vorbanden. Möbrinastr. 8.

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens ein
ehr!. .Mt . AileimMW.
zum 1. Juni gesucht.

Straub. Moritzitr. 21. 1.
Sofort tüchtiges

«IHM.
gesucht.

Wallach.
An der Ringkirche XL
Für Hausbalt von zwei

Personen z. 1- Juni ein
ordentliches

MmkWm
gesucht, welches etwas
lochen kann. Vorzustellen
v. 5—6 Ubr nachmittags
Hainerwea 1. 1.

Hausmädchen
ür kleinen Hausbalt ^fur
ofort gesucht Langenbeck

strahe 3. am Länaenbeckvl.
Ges. z. 1. Juni erfahr.

Alleinmädchen
Parkstrahe 40.

Eins, fleih. Mädchen^
in kl. Haushalt gesucht
Bismarckring 9. 3 l.

Tücht. Mädchen
zum 1. Juni gesucht.
A. Letschert, Faulbrunnen¬
strabe 10. Laden.

Sauberes znverläMaes
Allein Mädchen
zum 1. Juni gesucht. „Frau Carl Eckwenck. -

Mühlgasse 11. 2.
Lrbentl. Hausmädchen

für kleinen Billenbaush.
per sofort gesucht. Näberex
Moritzstrabe 43. 1. Stock

Für stanz. Offiz-
Hausb 2 Per ?., wird fiir
sofort oder 1 Jum ein

Mädchen
für alle Arbeiten gesucht.
Etwas Franz, erwünscht.
Leberberg 1. 1.

Zuverl. gesetztes erlab r.
Mädchen

zu Herrn gesucht. Gute
Emvfebl. erford. Schließ¬
fach 119. Hauvtvost.

wSIr
das kochen kann u. jede
Hansarb verstebt. neben
.Hausmädchen gesucht...

Fr Dr- Christ.Rbeinstr. 48.
Tüchtiges Meinmädch,

aeluckt Rbeinslratze 98. V.

Allein Mädchen
bei hohem Lohn sofort
gesucht- ^ ^L, Herz.

Nikolasstraße 32. 2.
Ordentliches tüchtiges

Mädchen
für sofort gesucht.

Dr. Brerotb.
El. Frankfurter .Str, __6._

Arlteres Ataomen
aeluckt Karlstraße 7 2

Aelteres Ehepaar 'sucht
zum 1. Juni
tücht . Alleinmädch.
i-der einfache Stütze
«ŝ sh-idstraße 91. 1 l.

für Serrschaftsbaus e,r.
ileiß. juna. Mädchen als
Arbeitsbilfe . .. Soll als
feines Hausmädchen an¬
gelernt werden. Conzen.
3,szni-i,iflstrane 7. 1.
"Ordentlickes . ,zuoerlaN.
Alleinmadchen
w. kochen kann, gesucht.Mesterlchmidt.

Emser 34. Part,
Alleinmadchen
für kleinen vausst . bei
gutem Lodn yeiucht. Zu
melden vormitt. Adolfs-
nN-e 59. -

Ordentl. Mädchen
tagsüber gesucht. Pension -
Fischer. Nerostrabe 14. 1. 1

Ein sauberes ?
Mädchen

od. junge Frau in einen L
bell. Haushalt zu zwei i.
Personen tagsüber gegen i
hohe Bezahlung für sofort i
gesucht. Ganz. Kleist- ■
tafte 9. 2.

MgMS «An '
für leichte Hausarbeit v. £
1—3 Uhr gesucht. Winter.
Langga,se 19. 2. ?
Unaüb. Frau od. Mädch. ,*

findet d. Stell , mit Kost 1
u. Logis Nr Garten- ^arbeit a. Taglohn bei '
B . Merten. Dotzbeimer r
Strahe 111.

3uoerL mm  Ausw.
für dauernd gesucht. Vor¬
zustellen Mittwoch vorm,
oder Donnerstag nachm, i
Bloem . Gr. Burgstr. 7. 3.
Stundenfrau od. Mädch.

auf mehr. Std . tägl . ges.
Wevaandt. Weber». 39. 1
Monatsfrau von 8J4 bis

10 Ubr gesucht. Müller.
Blückervlatz 4.

Monatshilfe morg. ge>.,
tääl . 1 Std . oder 3mal
wochentl. 2 Std. Mrt
Emvfeblungen zu melden
ü. Dr. Prüsfian. Taunus¬
strabe 54.

Ordentl. Monatsfrau
vorm. 2—3 St . u. Sams¬
tags naÄm. gef. Stillger,
Häfnergalle 16.
Zuverläistge unabbänaige

Wäscherin, mit Maschine
vertraut, gefacht Scharn-
borststrabe 7.

Waschfrau gesucht
Bismarckrina 38. H. P . l
Ordentliche saubere Putz¬
frau gesucht Riederberg-
stTnbe7. 2 links.

Schulentlassenes
Laufmädchen

od. Junge sof. gesucht.
Reisebüro

Born «. Schoitemels.
Hotel Nassauer Hof.

(  Männliche Personen )

{ Kaufmännische » Personal )

Mgpro . Hm
franz. svrech.. der gute
Beziehungen zur franzöi
Besatzung bezw. Kantinen
bat . für la Massenartikel
bei hohem Verdienst sof.
oesumt. Gefl. Offerten n.
D. 504 an den Tagbl.-Vl.

AHllgöl W0ilm
per sofort gesucht. Angeb.
u. O. 507 an Tagbl.-Verl.
^GeweMiches Personal j

Malergehilfen
sucht Bartichat. Adelbeid-
strabe 50.

M Mllsll
(Rahmenmacher)

per sofort gesucht.
GahlielAHerstölIMz

Jngelheimer Aue.
Tüchtige

Rockschneider
auch solche, die ein Stück
mitmachen können, für
dauernd sofort gesucht.

B . Marxheimer
Wilhelmstrahe 32.

Kräftiger junger Mann
als

Kellnerlehrling
gesucht Hotel Rose.

Krästiaer Schuljunge
gesucht bei Brecher. Neu-
gasse 14.

P Meil - WA ]

( Weibliche Personen ]

i f Müfinümtische»Personal )

- Wilh . WW « UN
sucht Vormittagsstellui-g.

' möglichst, wo , es seine
- Kenntmlle kaufmann . od.

wirtschaftlich erweitern
kann. Gefl. Offerten unt
I . 504 an den Tagbl.-Vl.f Gewerbliche, Personal1

Flickfrau
sucht noch für halbe od«r
ganze Tage Arbeit Röb.. Weilitraße 18. Stb.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 5.

lal

Mädchen auffofor . -
bis 10 Ubr für Saus

,eit gesucht Dambach
16

KDVLW* JL 'iAli
Tochter

Lehrstelle
bei einer erstklassigen
Schneiderin s. 1. Oktober.
Offerten an <

Sötte . Eöbenstr 29.

MvW -WMll
H. Müller.

Dame

^a n Taabl .-V. erb.
Geb. Dame

. 72!-m

sausarb ..

Änaeb.

priöFer 1. Juni

oder Stütze.

4er
aol

M. 507 an

Stütze m. 2jäbr. Jungen

Jg . Fräulein
u. engl. Svrachk..

Aelle zu mUm
i. B 5Ö7 an Taabl .-Derl.

Fräulein

Jg . Mädchen [ MWW ]
a. guter Fam.. seither im ^
elterl . Hause tätig , sucht
Stellung in sol.

bürg. Hausb.
zur weiteren Ausbildung
unter Anleitung d. Haus¬
frau. Off. u, No. 4098
an die Ann.-Erved. Greh.
Rkeinstraüe 27

2 Zimmer
mit Küche oder Küchen¬
benutzung gesucht. Off. m.
Vreis unter 3 . 504 an
den Taabl .-Verlag.

Geb. Dame
sucht sofort Aushilssstell.
im Haushalt oder als Be¬
gleiterin . Vorleserin ;u
Dame geg. freie Station
Oif . u. G. 595 Tagbl.-Vl-
Aelt.. sehr zuoerl. Frau

sucht Stelle zu .kl. Kind,
auch halbe Tage. OK. u.
M. 596 Taabl.-Verlag. , .

Aelt. fl. Mädchen..
sucht tagsüber Beschall.
auch bei franz. Familm.
Off, u. L- 508 TgM -M-

^erufst . Dame . ,,
Acht möbl. Zimmer, nicht
allzuweit v. d. Hauptpost,
für sofort. Offenen unter
E. 595 an den Tagbl .-Vl.

Ausländer
sucht Schlafzim.. Salon u.
Küchenüenutzung. Off. mir
Vreis u. U. 594 an den

.aabl.-Verläa.
Berukstät. Fräulein

sucht zum 1. gut möbliert.
Zimmer, nabe Luisenstr.
Off. mit Preisangabe u
W. 504 an den Tagbl .-Vl.

sucht ftundenw. Beschäftni.
Näb.Am Tagbl -Verl. Za

(  Männliche Personen j

^Kauf männische« Personal ]
JgT̂ aufmann

inmt Stellung als Ver¬
läufer od. Lagerist. Off.
u. O. 506 an Taabl.-Ver

Junger Kaufmann. .
flotter Rechner, firm .in
mehreren Branchen, rm
Kartothekwesen, s. Stell.
Offerten unter I . 598 an
den Taabl .-Verlag.

Buchhalter
in eins. u. amerik. Buch¬
haltung erfahren, bilanz¬
sicher. franz. sprech.. sucht
Stellung , auch rur halbe
Tage. Off. u. L. 594 au
den Tagbl .-Berlaa.

Tiicktiaer Reisender
sucht Vertretung für
jlMMMI . ArKÄ
Offerten unter S. 595 an
den Tagbl .-Verlag.

Schriftliche Offerten erbeten cln
Schuhhaus Ernst, Marktftraste 23.

Fuchs kür sokort oder 15. Nai zu 2 Jungens (8 u
Ijährig) Erzieherin

(bevorzugt gepr . Lehrerin)

HOmllMgS-AM

UnsereSlM-AWMWMntsm
st neu zu besetzen . Übertragung des vorhandene!

höheren Inkassos, fei es für alle Vers.-Branchen. Ie
s nur für einzelne Sparten , ist in Aussicht genom
aen. Bewerbungen schaffensfreudiger Fachleute

sofort gesucht.
Wiegand . Taunusstraße 13» 1.

Eine uns bekannte jg. Dame. 25 Jahre, kath.. aus
er Bürgers - resp. Kaufmanns-Familie (Olden-

Stellung
mr weiteren Ausbildung . Gelegenheit, um ihre g>
«ellschaftliche und sonstige feinere Umgangsformzu vo.
' " n mühte gegeben fein. Gefl. Offerten erbeten

t

Sermietnngait]
Läden u. Geschäftsräume.

Göbenstraße"29. 1 r. 48

vm. Rüdesb. Str . 31 W:
Zeller, troff.fiöQßrtQum
auch zum Einstellen von
Möbeln geeignet, bilfig
zu vermieten. Näh. im
Tagbl.-Verlag.-Zo

AGr Lagerraum
zu vm. Michelsbera 26.

Möbl. Zimmer. Man !, re.
Adolfstrahe 3. 1. 2 eleg.
möbl. 3im .. Wohn- und
Schlafzimmer, sev. Eing ..

Grobes hübsch möbliertes
Zimmer an Herrn zu
oerm. Bismarckring 11,
1. Stock links.

Skheinstrahe88, P .. eleg
möbl. gr. Zim. m. voller
oorz. Verpfl. Tel. vorh

Sckön möbl. Zimmer an
sol. älteren best. Herrn
(Dauerm.) zu.vm. Näh.
im Taabl.-Verlag. Zz

Wahn-u. EGaszimmer
1 Bett . g. möbl.. zu ver¬
mieten in Villa , rub. L.
i . Grünen. Sonnenberg.
Wiesoadener Str . 104. 2
Leere Zim.. Mans. usw.

Feld str. 19 1 Mans. z. v.
Keller. Remisen. Stall . ,c>
Autoaaraae für 1—2 SB.
31t v.. n. Näbe Taunusstr.
Tel. 1414. Weilltr. 13. 48

rWe«
Engländerin u. Französ..
suchen 2 Zim. mit Pens,
in sehr guter deutscher
Familie , mögl. i. Zentr.
der Stadt oder Gegend
Sonnenberg . Off. unter
D. 595 an Taabl.-Verl.

iitaiiun«
ir seinem Hause, guter
Gegend, iür läng. Zeit¬
dauer z. 1. Jum gesucht.
Preisangebote u. W. s95
an den Tagbl .-Verlag.

»lMtes Wmer
in guter Lage m. Bedien,
v einz. Herrn ges. Off.
u. K. 595 an Tagbl.-Verl.

Möblierte Wohnung
3—5 Zimmer und Küche, gesucht.. Offerten unter
J. 505 an den Tagbl.-Verlag.

ZhelleVüroräume
Ievent. mit Einrichtung Nähe Wilhelm—Taunusstr.
per sofort gesucht. Offerten
mit Preis W. Lövy , Dambachtal 14.

Ein oder zwei

MrorSimie
ab 1. Juli oder früher zu mieten gesucht.
Offerten unter J . 501 an den Tagbl .-Verlag.

Größere, Helle, trockene
Räume

hier oder Umgegend (Saal , Wirtschaft, Werkstatt,
Fabrikatsraum usw.) von gewerblich. Unternehmen der
Rährmittelbranche langfristig z« mieten gesucht evtl.
Hau-skauf. Offert, unt. S . 504 an den Tagbl.-Berlag.

CHWohnungen
vertauschen

besorge ich
_ durch Tausch

Mauth e, Luisenstr. 16, S .2
Sonnige 2-Zim.-Wodn..

schöne Lage, inmitten der
Stadt , gegen 3-Zimmer-
Wohnung zu tauschen ge¬
sucht. Ofi. u. O. 591 an
den Taabl .-Verlag

^obnungs -Tausüi.
6-Zim.-Wobn. in Villa.

1. Stock, mit Küche. 1 bis
2 Mans.. kl. ertragreichen
Obstgarten, in Bad Lg.-
Sckiwalbach. gegen, 3- bis
4-Zim .-Wobnung in vor¬
nehmer Lage Wiesb . Off.
unter M. 499 an den
Tagbl.-Verlag . _

[ « mrlchr
Vielfach vvrgekommen «Mitz-
bräuchc geden uns Veran¬
lassung zu erklären . Latz wir
nur Lire» « vffertbriefe , nicht
aber solche von Vermittlern
befördern . Der Verlag.

( Kapitalien-Tesuche }
120 009 Mark „ r.

1. Hypothek rum 1. Juli
gesucht. Off. u. E. 596 an
den Tagbl .-Verlag.

3mmo6i!ien
[  Immobilien Berkäufe )

Heil. F.üaussmann
Goethestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in
IllliOil Wohn‘ u. Ge-
Ulllllil, schäftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Kleine Villa.
Adolfsböbe. 6 dun ., kl.
Diele usw.. neu ĝebaut,
evtl. Herbst beziehbar, iur
ca. 125 »00 Alk. au verk..
kann au» noch für . zwei
kleine Familien emger.
werden. Preis dann ent-
sprechend höher. Engel.
Adolfstrahe 7.

Etagen -BUla
in nächster Nähe des
Kurhauses, auch als Pen¬
sion od. Sanatorium ' ge-M . bezugsfäbia. evtl.öbel. zu verk. Oii.
u. S . 593 an Tagbl .-Verl.

Scköne Villa.S >Kurhaus. 7Zim..e. Bad. Mädchenzim.,
Vor- u. Hintergarten, m.
od. obne Einrichtung, zu
verk. Off. unter T. 598
an den Tagbl .-Verlag.

Schönes Etagenhaus
mit 6- und 4-ZiMmer-
Wobnungen im Ring, mit
leerwerdendem größerem
Weinkeller zu verkaufen
Gefl. Offerten u. D. 50?
an den Tagbl. - Verlag
erbeten.

Sofort beziehbar!
In aufstrebendem

Bade - Ort (Nord-
Württemb.) zu verk.:

2 Villen
zum Alleinbewobnen.
a. für Fremdenbeiru
geeignet. Preis je
170 000 Mk. Anzahl,
je 40 000 Mk.

Ebendaselbst
1 Wohnhaus

mit 3 Vierzimmer-
Wobn.. Preis 110 000
bei 40 000 Mk. Anz.

1 Bankgebände
mit Wohnungen, ge¬
eignet für Filiale
einer Grohbank oder
Privatbank , da reger
Verkehr.

Zmua gestattet.
Näheres gegen Ruck¬
marke durch F171

Treubandaeiellschait.
Tauberbischoisbeim.

Geschäftshaus
in bester Lage gr. Stadt.
Rübe Frankfurt (unbei.
Gebiet) mit glänzendem

Fischgeschäft
sof. krankbeitsb. zu verk.
Off, u. S . 507 Tagbl.-V.
fJmmobilien-Kaufgesüche)
An - u. Verkauf
von Wohn- u. Eeschäftsh.,
Pensionen. Hotels, Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art. auch
Hypotheken in ied. Hohe
vermittelt rasch u. reell
Rbein .-Lothr. Jmmobil.-
Geschäkt. Filiale Wies¬
baden, Taunusstr. 34. F55
Moderne Villa , mit od.

obne Einrichtung, groher
Garten , zu kaufen gesucht,
legend : Mainzer Ctrahe.
Offerten unter E. 506 an
den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
kleine Mlao.Landhaus
mit 6—7 Zimmern, evtl.
Diele , elektr. Licht und
Zentralbeizung. Off. mit
Preisangabe . Anzahlung
u. Termin, w. die Villa
Hei wird, unter T. 504
an den Tagbl.-Verlag.
Kaufe mittl . od. kl. Hays
(Stadt od. Vorort). Off.
an Frau Bertüa, Binnen
a. Rh.. Hotel Eürenfeis.
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Hypothekenkapital
sofort an erster Stelle in jeder Höhe zu
günstigen Bedingungen auszuleihen . Näheres
durch den Bankvertreter

JRobert Götz , Wiesbaden
Itheinstraße 91 , Tel . 1810.

Emmsbilien
J . Chi *. CSüskiish

BfilälStr . 58 Gegründet 1882. skUIlf KW

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Dis Immobilien-

VerketzLs - Gesellschaft
m. b. H.

Wiasbaösn / IVLltzslrnstr. 9
Iclejon 6js — SUlcejcitc, (Bäte Sismarckpl.

rrsrmittslL &cn Än-  unö Borkauf
con Billen , © öfajäfts - un &TBotjin-
tzänfOEn, Hotols , ©runfejlütkcn otc.

^inanxiotunsen HypoLtzsksn
driT Käufer Kostsn'.os

Große AusWÄh!
in Herrfchaftshimsern , Hotels , Pensionen,

Villen , Zins - u. Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Erundstiicks-Markt. G. m. b. H.
LchWalbacher Straße 4, Ecke Rheinstraße

Mein Gottfried Kinkelstratze5
ViLLen-Kolonie

Adolsshöhe
gelegenes modern. Einfam.-Haus ist evtl, sofort
zn verkaufen.

R , MMschsLZ
Düsseldorf F113

Nordstratze 58. Ecke Schmsrinstratze.

MW ~)
[ Hrlvat -Verkäufe ~ )

jrt verkauft
provisiouSsrei

Mc ithje,' £u:)enftt. 16, Hth.
MiMmrMWst
preiswert zu verkaufen.
ScufalMMWzdeM

Adelbeidstraße 10.Borer-Rüde
aoldgestromt. 2 1. und
Ebrenoreis. gew. 3. 5. 16
n. Harras v. d. Loewen-
burg a. 2lla n. I . Cbat-
ftnburg. Wachsam, guterSpringer , avv . z. Waiier
u. Lande usw. Preis
!200 Mk. Nab. . Büro
Schul straße 6. Mainz

8 Mach. alt . reine Rasse
billig zu verkaufen. An-
»uieben täglich 1V—8 Uhr
_ Weil strage 22. B . r._
Barsoi -Hündin
ui . Stammbaum. 1 Jahr
alt . selten schönes Tier,
preiswert zu verkaufen
Sellmundstr. 60. Part.

Glucken zu verk.
2läb. Taabl .-Nerl . Zy

3oit besten Legern verk.
®  Süden G

Geflügelfarm RittershausLabnstr' d. d. Klostermüh le
Neue Jackenkleid, billig

Sellmundstr. 45. 2. Esters
Leinen-Lackenkleid

für junges Mädchen bill.
zu verk. Dörr. Bismarck-
ri'U. 31. 2

egzugsbalber
Damenkleider

aus erstem Wiener Salon,
sowie Herren-Mantel zu
rerk. Damensal. Laurent
u. Fleincrt . Herrngarten-
strabe 1"

Ne^er Damen-Sut
wrt, Tullrand bill. zu vk.
b Hebel. Biämarckr. 31. 1

4 Mren-MM"
sehr aut erbalten, sowie
30 neue Messina-Trevvcn-
ftanaen zu verk. Billa
LallÄtr me 39,

Blehr. gut erb. Herren-
Stiefel (42) zu verkaufen
Jdsteiner Straße 0.
2 neue Röcke

schwarz u. dklbl.. vreisw.
zu verkaufen.

Flotow.
M oritzstrafre  12 . Gib. 1.

tim  ifl . ialanpg
schmale Fig .. Größe 1.68.
zu verkaufen Saal-
aasse 4/6 1 links.

l
Alte und neue Kleider.

Avartes . Smoking u. Cu¬
taway. Somm.-Paletot 6.
viele gestreifte Hosen.
Flanellanzug , viele Som .-
Anziige. Somm.-Kottume
Eesellsch.-Kleid., alle tod¬
schick gearb.. Paris. Mod.,
für kleine u grofic Figur.
Anzus. täglich 10—8 Ubr

Weilstratze 22. V.
Zu verkaufen

ein fast treuer Frack (Er.
-18) 400 Mk.. 1 fast neuer
schwarz. Sackrocku. Weste
(Größe 44—48) 300 Mk..
1 getragener Sack-Anzug
(Größe 46) 75  Mk .. ein
getrag. Sack-Anzua (Er.
46) 100 Mk.. 1 getragene
weiße Weite 10 Mk.
Sibmitt^ Webergasse 15. 1mmitt, gSSMgaMOk

Meilüfpen
weih. neu. teilweise nur
einmal getragen. Große
48/50. mehrere Dutzend,
vreiswert abzuaeben.

Beck. Rieblst raßd
Knabcn-Sommeranrüge.

gut erhalten, für 10-, dm
12jähr.. zu «erk. Nrehl-
srraße 17. Sth . 1
Für 12iiibr. groß. Knud.

einige getrag. Anzuge.
Ileberz.. Hüte abzugeb-m
Oca nienstrahe 15̂ 2,

Herren- Sonnen-Regen-
icbirm. grau Satin , Fr -
Ware. zu vk. Rbeingauec
Straße 17. 1 r.. b. 3 Ubr.

MgMtzl
Selbstspann.. Ca 12. beide
Läufe Lbocke-P .. rauchlos
besch.. 4facher Verschluß,
wie neu. mit Lederkoffer,
geg. Gebot zu verkaufen
Offerten unter A. 724 an
den Tanbl.-Verlaü.

WWsPorMWlh
(Meißner Manufaktur)

in ganzen Sätzen (7 St .)
250 Mk. in Etui noch zu
vergeben. F113
Nick. Ot to. Weißer Hirsch,

Piano
vräm.. guter Ton. aut
erb., zu verk. Gell . Off. u.
fä. 507 an den Tagbl .-Bl.
Konzert-Zither m. Katt..

Stebuml.- u. Umlegkragen
neu (35—37). Kondrtor-
mützen. Damenftrefel (37),
Saarschneidmasch., woll.
Knabensweater f. 12raor.
vk. Bender. Nettelbeckstr.l t

Gute 1/i  Geige
mit Bogen und Kalten zu
verk. Rieblstr 17. Stü . 1.

Oelgemälde.
auf Holz gemalt / zu verk.
Anzuseden vorm. Adel-
lnidstraße 54. 3._

Bücher.
Cicerone. Kunstgeschichte.
Nationalgalerie . Rembr,
Kunst d. 19. u. 20. Jahrl,,
Menzel. RenaÜs. in -vStal>
van Gogh. ' Pechstein,
Kokoschka. Munch. Brebms
Tie^ ben. 10 Bde.. Brock¬
baus-. Meyer - Lexikon,
Boltaire . 70 Bde.. Goethe.
Schiller. Roscher-National-
Oekonomie. Kunstschätze
Italiens . Gesch. d. dtsch.
Kunst. 5 Bde.. Kosmos
1912. 13. 14. 15. gebund,
Platen Heilmetb.. Casa¬
nova. 6 Bde.. Weltgesch,
Romane, wie neu. «erk.
Harms. Bärenstr. 2. Lad..
Ecke Häfnergasse._

d gebeizt, faß wie neu.
billig abzugeben Rhein¬
straße 113. 1 St .

. . «
zu verkaufen bei Weber.
Manritiusstr . 5. Laden ._

Sckönes Wohnzimmer
(10 Teile). Sofa . 2 Sessel.
2 Stühle . Tisch. ■Vertiko
Zierichcauk. Pieilersvieg -l
m. Trumeau. Büstenständ.
für 3500 Mk. chHclcnen-
straße 15. 1 links.
Mod. hell-eich. Schlaf?,

m. 2tür. Sviegelschr. b:>l.
abzug. u. dunk. eich, v-
Zimmer. Zu erfrag, bn
§ack. Ba bn üofitraße 3.
"Neues Eichrn-Eßzimmer
unter Preis zu verkaufen
Bl iicberftraße 16. Gib 2r.
Prachtvolles neues

Schlafzimmer,
sowie ein Speisezimmer
preiswert zu verkaufen.
Sckwörer.  Wellritzstr. 3k.

Schlafzimmer
Birke (Kommode), neu.
billig zn verkaufen Stiit-
äraße 12. P art.

Komvl. Küche, las.,
eigene Anfertigung, zu vk.
Albrechtstr. 12. Schreiner.

Komvl. Küche,
weiß lack., eigene An¬
fertigung. vreisw . zu verk.
Schreinerm. Fiicker. Faul-
ln unnenstraß» 11

Kl. Küchentifch. Teller-
Regal. 2 Stühle . Zflam.
Gasherd, zuf. 200 Mk. ad-
znoeben Oranienür. 15. 2.

Gut erhaltener
m,  2 ti mmw

1 ält . Overnglas zu verk.
Buck. Rbnnftr. 70. 3. 9 11

Matratze.
einfchl.. echt rot. Leinen,
halb Roßb.- und Kavok-
füllung zu verk. Näheresim Taabl.-Perla a. 'l>:
Mod. groß. Kaiienickrank

(für Geschäftsbücher vasi.)
zu verkaufen Seletzen-
ftraße 15. 1 links._

Auto.
Fast neues Auto f. fünf

Vers, zu verk. N . A. G..
6/12 PS. Off. u. T. 14072
an Ann.-Err>. D. Frem
Mainz. F 9
Fahrrad zu vk. Bouillon.

Totzbeiiner Straße 86.
Einivänner-Wagen.

fast neue Federrolle, lack.,
mit allem Zubehör und
Kasten für Biehtransvort
zu verkaufen Echacht-
straße 5.  _

8ung!
Federrolle. gut erhalten

35—40 Ztr. Tragkraft
billig zu verkaufen. Näb.
Bleichstraße 25. 3 l.
Starke Handleitecwagen.

schöne Küch.-Einrichtung.
1 Schreibtisch für Büro,
? Kinderstubl. verstellbar.
1 Figur zu verkaufen.
Sonueuberg. Adolfstr. -5.
Schreinerei._

1 Sportwagen
für 2 Kinder, auch als
Zwillingswageu zu be¬
nutzen. .wie neu. zu ver¬
kaufen. Möbn. Bierstadt.
Wiesbadener Str . 6. B.

1 Stoßkarren zu verk.
SchiersteinerStr . 9.. f>. 11

l§leMMtn
0.82 cm ln. f. Trevvenl.
zu verk Müllerstr. 4. P,

Mam . Gasherd,
Tennisschläger m. Tasche.
Is. Dam .-Halbschube (40)
zu vk. Platter Str . 17. 1 r

3f! 01. ESZhÄ
zu verk. Michelsberg 6.

!. Jl!
wen. gebr.. zu verkaufen.
Besichtigung 12—2 Ubr
Sannenberaer Str . 44. 2.

98/68. mit Brat - una
Wärmofen. neu. Wasser-
schiff. vollständig auf neu
revariert, 680 Mk.. ein
Stück desgleichen. 75/35,
450 Mk., ein Stück des¬
gleichen. 62/53. 350 Mk.

Pfeffermann.
Drudenstraße 8.

B » M!
3 lMarmorvlatten mit

Becken zu verkaufen.
Dettc. Michelsberg 6.

Dolmenktangen
zu verk. Fr. Nortmann.
Zimmervlatz . Manteuffel-
straße. Televbon 5151.

Kisten
bat abzugeben

Beck. Norkstr. 18. Hof.
(’  Hälldler -Werkäufe__ )
Schreibmasch. îm"Garant,
i ied. Preislage . Schroll-
Wabl. Kircka. 19. T. 554.
Siähmafck. m. Garantie

zu verk. Frankenstr. 22. 1

Ganz moderne

und andere erstklassige
SdireibmasdL

preiswürdig vorrätig . F9Eud. Oiiiuimro
Sfl -aiw ® Schulstr. 64,nimm,  Tel. 915.

Reu
Lack. Küchenfchrank 430.«
Hochh.Bettin.Rahm. 22äM
Gro erWä chefchrank 40
Waschtisch 100, Stuhl 31.«.
Sofa 850, echt. Tisch 85.«
Fliegeuschrank 99.«
Dielen-, Veranden-,Garten¬

möbel billigst.
Dotzheimer Straße 25.

Telephon 5887._
Moderne Küche.

mit Messingverglas.. Zwei
Schränke. Tisch. 2 Stuhle.
1375 Mk. Gcbr. Lercher.
Oranienstraße 6._

Weinfässclpen
_ KcrbOasshen
neu und gebraucht , alle
Größen, f. Obst- u.Beeren¬
weine, Eimer von 2.75 Mk.

an verkauft
Sauer,

Göbenslr. 16. Fernruf 5971

Knabenrad. neu der., bill.
Mauer. Wellritzstr. 27. H

Zu verkaufen: 2 reinrassige
Colliehunde

(schott. Schäferhunde). Rheinstratze 17,3.

2 Eichen-Schlafzimmer
und verschied. Bettwäsche zu verkaufen

Rheinstratze 17,3.

AM MW MW
W ZMlkWe
Brillanten . Gold. Silber-
Gegenstände. Bruchgold.
Kleider. Wäsche. Möbel.
MmmKliWU
R. SÄiik-r. 2. St «, ..

nächste Nähe d. Marktstr.

Me PocK-FM«
sowie Miniaturen , alte
Dosen u.' Kuvierstiche im
Aufträge zu kaufen ge¬
sucht. werden auch eventl.
in Kommission zum Aus¬
stellen in mem. Geschäft
angen. Maria Metzger.
Taunusstcaße 13._

HMN - u. DMöÄleider
sowie

Wkschö mir AlMöil
kaust Rssenfeld,
15 Wagcmannstraße 15.

Laden und 2. Stock.
T elevbon 3964

Die allerhöchsten Preise
zahlt fürKleider

DE"Pelze 18®
bis auf d. eleganteste, sowie
für Bett-, Leib- u. Tisch¬

wäsche, Gardinen etc.
Fraas GroBlaail
Wagemannstr.27, Tel 1424
Postk.od.Tel.-Anr. genügt.

LKleider8
:: BrillanLeK ::
Gold- tu Eilbergegeustän!»:,
Platin , Zahngeb., Wasche,
Gardinen̂ Federbett. Pelze
tauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Sieugass« 19, 2. Stock.

as-> acicyhow 333t. -«g-ua
Prismenglas.

6- -8fach. gesucht. Off. mit
Preis unter B. 505 an
den Tagbl.-Perlag.
Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer. Gardinen. .
Bestecke. Uhren uiw. kaust

und zahlt am besten
D. Sivver . Rieblstr. 11.
Parterre . — Tel. 487g,

Drieim .-Samml . i . Gr...
eins. Mark. k. stets Selbe !.
Fabnstraße 34. Tel . 3263.

Gut erhalteneMöbel
kauft zu hohem Preis für
3 Zimmer

Fr. Boael.
Frankonstraße 19. 1. Et.

Televbon 2693

KontrollkMe
National für mehrere
Verkäufer kaufe gegen
bar. Angeb. u. 2 . I . 6070
an den Tagbl.-Verl . F110

Sehr gut erhaltene ge¬
brauchte im
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisung , u. Fabrik¬
marke an: Nastanifche
Krüvoelfürssrge E. SB..
Wiesb . Biebricher Str . 3.

MAr-WWeWM
zu kaufen gesucht. Off. u.
U. 498 au Tagbl.-Berlag.

Roßhaare. Hemdenstoffui
kaufen gesucht. Weber.
Walramstraße 20. 1.
WsWWWÄ^

für Wirtsbüfett zu kaufen
gesucht Dotzheim. Restaur.
. Zum Adler". _

MMN
gut erkalten, zu kaufen
gesucht. Offerten mit
Preisangabe unt. G. 508
an den Taabl.-Nerlaa._

Ziegenmilch
täglich i4 Liter, gesucht.
Off, u. D. 506 Tagbl.-P.
Suche v. best. Herrschaft

aebr. Bett - u. Leibwäsche
zn kaufen. Offerten unter
K. 500 an den Tagbl .-Vl
Nähmaschine zu kaut. gef.

Engel. SBismarckr. 43 P.

Flaschen
aller Art tauft ied. Posten
zu höchstem Tagespreis

S . Still.
Schwalbacker Straße 61.

MU . Wier,
Lumsen kauft u. holt ab
Sivver . Oranienstrabs 23.

Televbon 3471.

Drogerie
zu kaufen oder Betelligung gesucht. Off.
unter 0 . 504 an den Tagbl.-Berlag>

Bitte nicht verwechseln!
0er ailerpssie litkauf

findet nur in der

Wagemannstr. 27, Lacken
und 1. Stock statt.

Bitte gell, darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kasse für
PSatingegenstände p. Gramm bis ISO M.
BH,®i2äastaffe . per Stück bis HO© M.
TlaerraulmiäSer per Stück bis 20 © M.
Jähste , i. Kautseh . gef ., Stück bis S M.
PlaSIaa - Stiftzahne per Stück bis S © M.
© ©Idgebisss . per Stück bis 300 M.

BST  Brillanten "Ä
Gold- und Silbersachen, Bestecke, Leuchter, Service,
goldene Uhren und Ketten , Armbänder, ltiuge , auch

Bruch, zu noch nie dagewe enen Preisen.
©roßliuf » Wa ^emaasaslr . SST

Laden und I. Stock.  Teleph on 4424.

Brillanten , .
Platin », Gold - u . Slitser-
Qeg 'eBSstände , goldene Uhren, Ketten, I
Kolliers, Ringe, kompl. silb. Tafelbestecke, Holz-
braudstifte, Zahngebisse usw. kauft zu den |

höchsten Waf emannstraße15*
Tagespreisen,

WWM ~]
m« «i . 'mm
zu pachten gesucht.

Göbel. Frankenstr. 24.

IS
Lehrerin — Dolmetscherin

Französisch. Englisch.
Lluterrickt. llebersetzg.

Willmann . Fab nitr. 24. 3.
Gebild. Engländerin

erteilt gründl. Unterricht.
Off, u. K. 584 Tagbl.-Vl.
Wer erteilt gegen maß.

Honorar i . aeb. Mädchen
auß. d. Hause Aufbess. in

Französisch?
Off, u. L. 507 Tagbl.-V.

Dame allererster Kreise,
reines Hochdeutsch svrech..
w. Unterr. in Schrift u.
Konversation zu geben.
Näb. im Tanbl.-Berl . ?'S

Langer Mann
sucht an den Samstag
übenden rust. Unterricht.
Off, u. H. 505 Tagbl.-Vl.

Klavierunterricht.
2 X w.. 30 Mk. monatl.
Off, n. U. 474 Taabl.-B

Tanzen
lebrt feder Zeit ungen.

in wenigen Stunden
W. Klavver u. Frau.

Kl. Schwalbacher Str . 10.

[Sattoen»6>e|uiiten)
Halsband

versilberte Zacke», verl.
Da teur. Andenken, geg.
Belobn . abzug. Hellmund-
ttraße 37. 1 r.

Entlausen
kl schwz.-weiß. Fox. recht.
Auge blind. Gegen Bel.
abzug. Solmsstraße 5.

fKÄWik MchlwWl

Eni lilii
zu mäßigem Preis findet
Schüler in nächster Näbe
der Oberrealschule am

enring. Offerten u.
508 an Tagbl.-Verl.

gdjMtoisIjine
repariert, reinigt bil igst
Schrcibmaschin.»Muster
Bertramstr. 20. TU.485I

EUist!. Mtiim
Ablckr.. Stenoarammaufn.
u Uebertr. der!, auk e«a.

S er Straße 69.1.. m. z. Anlage, und
y»terha!tuU v.
u. Gräbern bei bill. Be¬
rechnung. Ofterten unter
K. 587 an Tagbl.-Verl.

Telephon 3964.

KAö .ökl !!!
emvfieblt fick nur außer
dem Hause Zu erfragen
Bertramstraße 22. 2_L_

Tischt, Schneiderin
cmvf. sich im Änfertigen
v. Garderoben, gl- u>. Art.
Bleichstr. 5. 4. Et .. Z.

Mädchen emvs. sich im
non üilöfßje.

Offerten unter E. 597 an
den Taabl .-Verlag.

MWiWWBH !! sch
IM Flicken. Offerten um.
T. 305 an Tagbl .-Verl.
Frau s. Kund. z. Waschen
Helenen straße 8. Htb. 1 r.

TevriÄe zum Stovfen
w angenommen. Müller.
Adolssallee 6. Htb. 2.

iiOJsr “ ?r
Pödicuro —• Municura.

_V on 11—7 du soir.
Handpflege

Amalie Trcmus.
Zietenring 6. Part , rechts.
-Haltestelle Linie 3 u. 4.

Elegante
Nagelpflege

Frl. Romanow.
Dotzbeimer Straße 2. 1.
Spre chz eit van 12—7 Ubr.

Maniküre
Anna Rebm.

Moritzstraße 17. 2.
Maniküre!
Doris Bellinger,

Schwalbacher Straße 14. 2,
gm Nleüdenz-Theates.
Maniküre S . Feghl.

Ellenbogengaste 9. 1.

ŝ AWeh«
WsMll!M8a?M!ök
CNststzesBlzewW!!)
Originalsatz - 20. 50 Pf ..

1.- . 2.— Mk.. _5.- . 10.-«-. 20.— Mk.
mit Goldrand.

Komvl. Satz 250.—. mit
Etuis 275.— Mk.
Max Oertel. Dresdcn-A..

Pillnitzertt ra ße 8.
Sunde-2imme.

kleine oder mittlere Raste.
Mitte Mai gegen Per¬
nutung gesucht. Off. unter
K 497 an bei, Taatzl.-M
Junger Mann
33 I .. Handwerker, ev..

Mädchens zwecks Heirat.
2SL. u ._Y, _508 Ta gtzĵ f-

Privatier
statt!., eleganter Herr. m.
sehr g. ausköm. Pension
u. Hausb. (62er) w. fick
m. vornehm., auch älterer
Dame o. Anh.. aber mit
eia. Hausst. u. Besitz, zu
verbeir. Off. mit Bild u.
näheren Angaben unter
M. 504 an Tagbl .-Berl-
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1. Pfingstfei - rtspielt - „Sportklub Viktoria 1920, Wiesbaden " in Hahn

jgegen He „1. Fußballmannschaft des Turnvereins Hahn " 1:1. — In Buda¬
pest unterlag die „Spielvereinigung Fürth " gegen „SK. T . Ä. Budapest"
mit 0:2.

* Radsport . Der Radiportklub „Pfeil ", Eddersheim a. M ., veranstaltet
cm Sonntag , den 22 Mai , nachm. 1 Uhl ein 10-KiIom .-Straßenrennen,
offen für alle Fahrer . Meldeschluß: 18. Mai 1921. Meldungen find
zu richten an Herrn Heinrich Flettner , Eddersheim a. M ., Flörsheim«
Straße 26.

* Schtveratkethik. Wie uns mitgeteilt wird , trifft diese Woche von
. Paris kommend Einest E a d i n e, der Weltmeister im Schwergewicht und
Sieger bei den Olympischen Spielen in Antwerpen , zu einer Tournee in
Wiesbaden «in . Eadine wird in allen größeren Stödten des besetzten Ge¬
bietes auftreten und voraussichtlich Ende dieser Woche mit einem Auf¬
treten in der Stadthalle in Mainz beginnen . Wegen einer sportlichen
Zusammentreffens des Weltmeisters Eadine mit dem Schwergewichtsmeister
von Deutschland Hans Breitensträter - Berlin sind Verhandlungen im
Gange . Sollten sie zu einem Ergebnis führen , so wird voraussichtlich das
erste Zusammentreffen dieser beiden Sportsgrötzen hier in Wiesbaden und
Mainz erfolgen , was ein großes sportliches Ereignis bedeuten würde.

GerichtssaaL
Ein Gattenmörder zun, Tod« verurteilt . Der 28 Jahr « alte Maschinen-

crbeiter Alwin Wieland , seit 1919 mit der Schneiderin Anna Zippel ver¬
heiratet , hatte am 17. September 1929 seine Frau , die seines unsoliden
Lebenswandels wegen sich von ihm getrennt hatte , mit einem Dolchmesser
erstochen. Das Schwurgericht des Landgerichts 2 in Berlin verhängte
über ihn , nachdem die Geschworenen die Schuldfrage wegen Mordes be¬
jaht hatten , die Todesstrafe.

* Endlich einer erwischt. Zu diesem Bericht in der Sonntag -Ausgabe
schreibt uns der Fuhrhrrr August Nickel (Helenenstraße 10) , daß er mit
dem verurteilten Fuhrmann August Nickel wegen blinden Alarms der
Feuerwehr nicht identisch ist.

MandelsteH.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Barlln , 17. Mai. Drahtliche Auszahlungen Ihr
Holland , , , , ,
Belgien , , , . ,
Norwegen »>, «.
Dlnemark , » ,
Schweden , . .
Finnland . . < .
Italien , , , V.
London , , . , .
New-York
Paris . . . . . .
Schweiz , , . .
Spanien , , « »
Wien alte .

« II.Ca. , .
Prag
Budapest

2102 .10 B. fflr 100  ÖnM<
494 .00 a . 100 Franl
930 .90 a

an
100 Franken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Finn .Mark
100 Lire
1 ptd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen

2097 .90 <J. Mt
493 .00 GL
929 .09 GL .

1049 .45 OL, 1049 .55 a
1379 . 10 GL , 1378 .90 a

120 .35 GL . 124 .15 a
320 .86 OL„ 321 .35 8.
232 .75 Gt. „ 233 .35 a

58 . 14 GL, 58 .26 a
492 .50 GL« 493 .60 B.

1041 .46 Q. „ 1043 .55 8.
794 .20 OL . 765 .80 a00.00 G. „ 00.00 a

14 .73 0». „ 14 .77 a
85 .90 O. „ 86 .10 8.
28 .22 GL „ 28 .28 8.

Polen . 675 .00 GL „
Industrie und HandeL

* Zusammenschluß ln der Betonindustrie . Dra seit dem Kriege
in Deutschland ständig an Boden gewinnende Beton-Schiffbau-
Industrie, die wegen der durch unsere Wircsehafislage bedingten
größten Sparsamkeit zur Mitarbeit beim Wiederaufbau unserer
See- uni Binnenflotte berufen ist , hat sich zu einem Verein der
Beton -Schiffs-Werften zusammengeschlossen , da ihr Anschluß an
die PachTereinigungen des Eisenschiffbaues wegen der Ver¬
schiedenartigkeit "der Baustoffe, Arbeiter Verhältnisse und der be¬
sonderen Aufgaben — gemeinsame Versuche hinsichtlich der Ver¬
besserung des Banstoffs und der Bauweise — nicht in Frage kam
Dem Verein sind die führenden Werften und Beton-Svhiffbau
treibenden Ballgesellschaften beigetreten ; zum Vorsitzenden
wurde Reg.-Baumeister Dr. Ing. Teubert , Minden-Westf . gewählt.

* Die Preislage liir Leder. Von fachmännischer Seite wird
uns geschrieben: Die lebhafte Nachfrage und die neuerliche Ab¬

wärtsbewegung für alle Gattungen Häute und Pelle , außer
Schaffellen , konnte nicht ohne Einfluß auf die Gestaltung der
Lederpreise bleiben und wenn auch die Käufer immer noch sehr
vorsichtig operieren, so haben sich dennoch die Preise nicht nur
befestigt , sondern fast durchweg eine Kleinigkeit angezogen und
es ist leider zu befürchten, daß die Preise noch etwas weiter
steigen werden. Die Nachfrage auf den letzten Lederbörsen war
durchweg lebhaft und bei anziehenden Preisen konnten immer¬
hin recht nennenswerte Umsätze getätigt werden . In Oberleder
sind farbige leicht verkäuflich und besonders rege war die Nach¬
frage nach Bodenleder. Auch Geschirrleder war gut gefragt.
Die Preiserhöhung auf len Märkten beträgt seit April für die
einzelnen Sorten etwa 3 bis 5 M. pro Kilogramm.

kirol
beseifigf schnell,sicher und schmerzlos

" ^ Hühneraugen
^ flomhautSdwieleno.Warzen:

_ "jn Apotheken* Drogerien erhällMr
Drogerie Kräh , Wellritzstr. 27, Drogerie Machen-
taeimer , Bismarckring1, Drog . Sieberf , Marktstr. 9.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten.

Hauptschrtstleitsr : ©. Sekisch.

-verantwortlich für den politischen Teil : F . Günther:  für den Unter-
haltungrteii : I . 33. : F . Günther: für  den lokalen und provinziellen Teil
sowie Gerrchtssaal und Handel : W . Etz : für die Anzeigen und Reklamen:

2 . D. : E. Br nasch , sämtlich ttt Wiesbaden.
Drucku . Verlag derÜ . Eche tlenbergfchen  Hofbuchdruckerei mWiesbaden.

Sprechstunde der Schriftlettnng 12 bis 1 llhr.

Mobiliar-
Versteigerung

Morgen Donnerstag , den 19 . ,
vormittags 9^ Agr beginnend , versteigere Ick zufolge
Auftrags in meinem Versteigerungslokal

13 AlWllihk 43, Wll
nachfolgende, mit erhaltene Mobilien freiwillig
öffentl . meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

1 aut erhaltenes Nubb.-Klaoier,

1Wb.. Ilt KW.W.-WMkl.
b« . ms:1Mell. IMS« .
1SlMWl. 1mm»  Mb
6LebKWW,

l Uwes.mkerbbil.Smi« !MK.
Web.ms: 1Biftine. 2((einen
Sofas, 2Smbeli. 2SWei
1mb.M. 1(I. üolätiMen

3
Ferner : 1 Eichen- und 1 Nuhb .-Bü?ett . 3 verfch.

Bücherschränke, verfch. vol. Betten m. Sur.
Rrtzbaarmatr . und Federbetten , weihe eiserne
Betten , div. Waschkommoden mit Marmor u,

J Nachttische. Konsolen. 1 Diplomatenschreibtisch,
Eich. 1 Rollvult . 1 grünes Sofa m. 2 Sesseln.
5 einzelne Sessel. Rohrstüble . 1- und 2tür.
Kleiderschränke. 1 Flurtoilette , runde u . vier¬
eckige Tische. Spiel - und Rauchtische. 2 Eichen-
Bouerntiiche . Spiegel mit u ohne Trumeau.
4 gut erbaltene Fellvorlagen uns 1 Felltevvich.
Regulatoren . 2 Küchentische und 1 Küchen¬
schrank. 1 gut erhaltenes komvl. Eßservice
1 rlektr , Stehlampe , versch elcktr Lüster und
Bilder . 1 fast neuer Föhnavvarat . 2 gut erb.
Tennisschläger . 1 Markise, verschiedene Bücher
17 Bünde Meyers Konversationslexikon , zwei
Oefen. Badewannen . 1 grobe Partie Kragen,
gut erhaltene WaiSmangel und div . Saus-
haltungs - und Küchensachen.

Wiesbadener Auttionshaus

Willy Wink
Auktionator und Tarator.

„ handelsgerichtlich eingetragen.
Luise nitro ne 4,3. .Wiesbaden . Telephon ->207.

OBEL
gebrauchte

und neue einzelne Stücke und
komplette Einrichtungen kaufen

Sie vorteilhaft in der,
Möbel-Zentrale

nur

Wa1-« W- uni) MW
im Abonn. zu mäßigen Preisen

Rheinslratze 68, Part.
£lektrische

Jhstauatlonen
WALTE*

hmmehbemiWiesbaden
LAN66ASSC IS

Zufolge Auftrags versteigere ich

Freitag , den 20 . Mai cr.
vormittags 10 Ubr.

in meinem Verstcigerungslokale

43 Friedrichstratze 43
nachverzeichnete Gegenstände freiwillig meistbietend
gegen Barzahlung , als : -

Rheinischer Renaissanre-Schrank. eingelegte ge¬
schnitzte Truhe . Leder-Klubgarnitur , bestehend
aus : Sofa und 3 Sesseln. Diplomaten -SÄreibtisch
mit Sessel. Bücherschrank. Schlassosa (Patent
Mollath . Wiesbaden ), moderne elektr. Ständer-
lamve , Marmorsäule mit Vase, 2 Paar Kelims,
alte Waffen in Silberfassung , alte seltene Zinn¬
gegenstände. wie : Krüge . Pokale . Zunftkrug usw..
moderne und ahtike Bronzen , versch. Brillant¬
ringe , 2 goldene Herren-llhrketten , Damen -Hand-
lasche, seltene Münzen und Plakette , eine Anzahl
sehr guter Llgemälde . darunter alte , Holländer
auf Holz gem. sowie moderne Gemälde von Prof.
Stefanie , von Elans Bergen : Die Schlacht am
Skagerak . sowie 1 Kassenschrank und viele hier
nicht aufgeführt -; Gegenstände.

Besichtigung: Donnerstag , den 19. Mai cr .. nach¬
mittags von 3—5 Ubr.

Georg Glücklich,
Tarator und beeidigter Auktionator.

Televbon 3832. Friedrichsiraße 43. Telephon 3832.

Boiler

Reservoire

Maschinenfabrik Wiesbaden
G. m. b. H. 355

Herren -Sohlen 301.
Damen -Sohlen 24 „

Neuanfertigung . — Borschuhen. — Abändern.
Ans bestem Kernleder. — Fachmännische Bediennng.

Schuh-Reparatur, Mauergasse 12.
Gesang - Unterricht

Atemtechnik , Stimmbildung
Meth. Prof. Eugen Hildach , Frankfurt (Main)
Else Schumann , Konzert-u. Oratoriensängerin

(früher Straßburg i. Eis.)
Wiesbaden , Kaiser-Friedrich -Ring 74, S.

Sprechstd. 2—4 Uhr.

Max Hermann
Hedwig Hermann

geb. Adler
geben ihre am 8. Mai stattgefundene
Vermählung bekannt

Aachen, den 18. Mai '1921.

En gros!
Empfehle mich zum

aller Art gegen sofortige Kasse.

Is . Chanachowicz , Wiesbaden
Miffelsfraße 6 . Teleph . 4791.

Zur Lieferung erstklafs. QlMlitätS -FeileN

sowie für das AushaUSN
stumpfer Feilen empfiehlt sich bei prompter Be¬
diennng und bester Ausführung namentlich in
Bezug auf einwandfreie Härte

Süddeutsche Feilenfabrik Mbert Sigwart,
_ Ludwigshafen o. Rh._ F56

Näh -Kurse .
Gebe Damen Gelegenheit sich ihre
Garderobe bei mir selbst anzufertigen

A . Laurent -Fleinert
13 Herrngartenstrasse 13.

Bowlenwein!
Tafelweine
Weinbrand
Jamaica -Rum
Batavia -Arrak
Sherry Brandy
Cura?ao extra k.
Maraschino
Vanille
Pfefferminz

in allerbesten Qualitäten
empfehlen

Hubert Schütz&Co.,
Nikolasstr . 28. Tel. 6331.

Niederlage bei:
Albrechtstraße 8

A. Kriessing , Tel. 1750,
Kaiser -Friedrioh-Ring 8
F . Hofmann , Tel. 660,

Kaiser -Friedrich -Ring 14
F . Mayfahrt , Tel. 943,

Kirchgasse 52
E . Hillert , Tel. 2642,

Mauritiusstrasse 5
Wilhelm Weber , Tel. 5325,

Nerostrasse 2
Carl Bernecker , Tel. 701,

Nerostrassc 46
Louis Kimmei , Tel. 3953,

Saalgasse 4
Daniel Fuchs , Tel. 475,

Wielandstrasse 8 M
Wendel Hauck . £

Weine
4 nQflnr Rbeinhessischcr,
ItlCUBl (weiß)
‘/i 118"° Ul 10 .-

ICMflnr Franz . Rotwein,
IJI will mild,Bordeauxart

7i FI.9 50  IJr.12 .-
ohne Flasche und Steuer,
bei Mehrabnahme billiger.
Ferner prächtige Rhein-,
Mosel-, Pfalz-, Bordeaux-
u . Stidwelne, rot Und weiß,

in großer Auswahl , bei
billigsten Preisen . 391

A. Kriessing
Wiesbaden

Albrechtstr . 8. Tel. 1750.

Eichen-Schlafzimmcr.
Schlafzim.. in Nukb . voi.
sowie lack. Schlafzimmer.
Küchen-Einricktunaen.
eim . lack. u. vol. Schränke,
sowie 3teil . Wollmatratz ..

Vatentröste . Küchen¬
schränke. Büfetts . Ver¬
tikos in Nutzb. und in
Eich., vol. in lack. Tische.

Zimmer - u. Kückenttübte.
Waschkommode m. Sviea.

und Marmor und
Waschkommode oh. Svieg,

m. marmoriert . Platte.
Ruhebett . Sofa , Kinder¬

bett Flurgarderobe rc.
äußern billig . Besicht, des
Lagers ohne Kaufzwang.

Möbelhaus

Zch.MiL kl>.
Schwalbacker Stratze 23.

Slchimlkstzn
alle Größen nack Matz.

Seegras -Matratzen.
Kavok-Matratzen.

Gustav Mollath,
46 Friedrichstrahe 46.
Der schönste Schmuck

für Fenster . Veranda u.
Balkon sind unstreitig
meine eckten Eebirgs-
hänaenelken. ^ Preisliste
gratis u. franko. Versand
überallhin . A. Guadl . Ee-
birashängenelken - Kultur.
Prien a. Ehiemsee-Otter-
nach 36. P171

AMlichk
massiv Gold, moderne
Kugelform, in 8, 14 und

18 Karat.
Konkurrenzlos billig.
Eigene Anfertigung.

Theodor Lawatsch,
Juwelier u. Goldschmied
Grabenstratze 6, Lade».

Bei Beginn der Saison
empfiehlt, sich zur Lieferung

von

Schlacht-
geslügel

Ludwig Blüml
Eier- u. Geflügelhandel
Straubing , Niederbayern.

P . 8. Tüchtige Ver¬
treter gesucht.

Nafional-
Konfroll -Kassen

mit
Fabrikgarantie
können nur wir liefern
National - Reglstrier-
Kassen G. in. b. H.

Berlin.
Vertreter : C. Herlt,

Wiesbaden,
Niederwaldstraße 11

Fernruf 1400.

(fugenlos)
eigene Anfertigung , in 8,
14u . 18 Krt ., konkurrenz¬

los billig. 366

C. Struck, Goldschmied,
Michelsberg 15. Tel. 2196.

Taunus-Reftauranl
z Löwen, 3dft«in.

^Brkguti Gastsfälte
pr Epfe/we/n
►Fr.fchflflNGHAUS

aller Art
nur elg. Anfertig , emvt.

Mohren
» Römerberg g.

Einz . Fachmann a. Platz.

BOK
Wiesbaden, Kirchg. 70

Uhren,Juwelen,Platin|
kauft

zu hohem Preis

Silber
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Mein

„JJraMa
Dose Mk. 8.-SO

/ int ein erprobtes,sicherwirkendes Mittel gegen
,,Sommersprossen“

und gelbe Flecken . Die vorzüg¬
liche Wirkung ist schon-nach -wenigen.

Tagen sichtbar.  K WO

Wiesbaden. Wilkrlmstrasse 38.
Fernspr. 3007.

Versand gegen <üacfmahme.

MW MlkMtei
D | (Frauenausschuß Wiesbaden).
U « Mittwoch , den 18. d. M ., abends

8 Ühr, findet im Sitzungssaal der
Partei , Friedrichftr. 9, 1, eine Ver¬
sammlung statt. Tagesordnung:

1. Besprechung über Beschickung einer Frauentagung in
Köln; 2. Vortrag von Fräulein Thekla Ilgen über:
„Pflichten u. Aufgaben der Frau ". Zu zahlreichem
Besuch dieser Versammlung werden die Mitglieder der
D. B. P . höfl. eingel. Der Frauenausschuß . F 309

Billiger als FracMgiai ::
«LMM sdsaseller als Eilgut!

Regelmäßiger EMSuiirdiensf
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags, Rheinallej 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstraß3 5.
L. KETTENMAVER , Wiesbaden,

Nikolasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611.
Mainz , Rheinalles 21. Tel. 8-30. 408

Neueste
Eleganteste
Billigste

in 395

finden Sie ber

J. Drachmann
— Neugasse 22 . -------

Verkauf Parterre und 1. Stock . 395

Berthold lacoby
Hamburg—Paris—London

Zweigniederlassung Wiesbaden
Büro: Dotzheimer Str . 57 (Am Bismarckring)

Telephone : 550 —4010 —1250.

Leitung in Wiesbaden: Robert Ulrich.
317

Umzüge
von und nach allen Teilen der Welt.

Sdiulranzen
und

Hwlmappen.
A. Letsehert

10  Faulbrunnenstr . 10
Ausklärende Broschüre

über

Heilung der Syphilis
ohne Quecksilberu. Sal-
varian d. d. bestbewäbrte
unschädliche Methode n.
Dr. med. Gnntz. Zu be¬
ziehen für 3.50 Mk. (o.
Porto ) durck Verlag
St . Blasius. Aachen 8.

Mottenkampferbestes Mottenvertilgungsmittel
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf: 205
Schüfzenhol -Apofiieke

Kanggasse 11.

Um fr \jt Vvzeitleres Ergrauen
utocl Unschönwerden der~
Hc »are äu  verKufe ^ ver«
langen Damen uunci Herren,

oon ihrem Frisör
Koptwaschen u .Meiappßege mit-

l?orkläglich gegen Schuppen
und HöiaLraaasfQ lII

hier steiler : RoVirn L. Haas in Därmsfadf

lelgpfiün-rinlogßnm
na«« « postansdüulL
W.Hinnenberg,

& "Ä - a/Ze / * , J$ £>
ff/ie/o/sc/le f/e/f//-/irfcrts-Oeje//sc/>j/r

Jnhffeinritf ) /dÖfter
Wiesbaden. */mrw.ie.

1
J

Generalvertretung der ältesten und größten
Elektromotoren - Fabrik im besetzten Gebiet.

U. T.
Vom 14 . Ms 20 . Mat:

„Der Abenteurer von Paris“
Ein Erlebnis in 6 Akten.

In der Hauptrolle :
Friedrich Zelnlk.

Trauringe
Dukatengold ©03 > gestempelt
18 kar . Gold 750 ,,
14 kar . Gold 585 ,,

18 kar. Gold 333 gestempeltv.50.- an

s“ aSer
Ab beute

der große amerikanische Abenteuer-Film :
Oie Langmeil einer Königin“

mit Miß Pearl White.
IV. Teil:

Zwisdien Himmel u .Wasser

99

MONOPOL
Bis einschl. Donnerstag!

! HENNY PORTEN !
in: Die beiden Gatten der Frau Ruth.
Entzückendes Lustspiel in 4 großen Akten.

Gutes Beiprogramm.

Enorme Auswahl stets am Lager.

H | 70 Kipchgjasse 70
gegenüb. Mauritiuspl. Wiesbaden.

Wcalh «! ll «s
Tel . 6138.

Mainz Mainz

Wein-Stube
4 Dominikanerstraße4

(nahe Luflwigstraße u. Theater)

inh.:Berta Rafberr
Flotte Bedienung._

Conrad Veidt
in dem prachtvollen Filmwerk

OBrLiideRSwegkrtogsKrafft
Nach Thea von Harbou in 5 Akten.

Regie: ]oe May.
Außerdem:
Der fidele Eskimo.

B. B. Lustspiel mit Arnold Rieck , 3 Akte.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6187.3

Nur 3 Tagei

Hetmy- orten
in dem bayrischen Hochgebirgs-Drama

Die Claudi vom Geiserhof
Hoheit auf IDalze.

Lustspiel in 3 Akten
mit Carl Victor PSag &e genannt Carlchen.

Spielzeit: 3—101/* Uhr.

r —Minephon ■»■©iTaunusstraße 1.

Pfingät - Programm.
Der

Marquis d’Or
Eine Gaunergeschichte in 5 Kapiteln mit

Reinhold Schünzel und Hanni Weisse.

Kein Weinzwang.
Maibowle I

Ein kräftiger Mann wird gesucht
Urfideler Schwank in 3 Akten.

lUraniai
Nur 3 Tage!

Pola Negri
in

Das ntarturium
Tragödie einer jungen Ehe in 5 Akten.

Doktor Klaus.
Lustspiel in 3 Akten.

Odeon “,rdj|ass*
irfflimiuniiiiiHiniiiuiim.iuiinumuimn iiii unimm iiiiiuii ni ii

Fest - Spielplan.

Die 999 . Nacht
Schauspiel aus dem Orient in 5 Akten mit

Erna Morena
Hans Albers :: Ludwig Harfau.Des *Todesbole
Sensationelles Kriminal-Drama in 4 Akten.

Künstlerspieie
Neue Direktion.

Weberg. 37. Tel. 1028.

Allabendlich8 Uhr:
Das fabelhafte

Mai - Programm,
Gastspiel

fola im
S. Spielmann

Wrrl Will
Srieh ffill

sowie weitere hervor¬
ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.—.

hhhhhhhhhhhhhhiiihhiihiii

Trocadero
Eleganter Tanzsaal

Amer.-Bar
mit Jimmys Jazz

Band.
Anfang 97s Uhr.

Soupersk Mk. 20—.
Feine Küche.

: : Prima Weine

Kammer^:: Lichtspiele
Maurif iusstr . 12.

Miß Beryll
(Die Laune eines

Millionärs.)
Schauspiel, 5 Akte, mit

Lya Mara
u. Erich Kaiser-Titz.
Bräutigam auf Aktien.
Lustspiel, 3 Akte, mit

Viggo Larsen.
Wochentags ab 4 Uhr
Sonntags ab 3 ühr.

HM
Staats -Theater.

Mittwoch, 18. Mai.
37. Vorstellung Abonnement A

Blaufuchs.
Komödie in 3 Akten von Franz,

Herczeg.
In Szene gesetztv, M, Andriano.
Professor Paulus . G. Schwab
Ilona , s. Frau . . Jutta Versen
Tibor . . . . Walter Steinbeck
Lisi . Helga Reimers
Baron v. Trill . . B. Herrmann
Anfang 7, Ende etwa g.is Uhr.

Residenz-Theater
Mittwoch, 18. Mai.

Zu Bacharach am Rhein.
Singspiel in 3 Akten oon Will,.
Jacoby. Musik (nach Volks-
Uedern und volkstllml. Weisen)

von H. Spangenberg,
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Vilma
Marbach, Maria Palik, Tina
Seyboldt. Die Herren: Jacques
Bügler, Carl Ehrhardt-Hardt,
Ludwig Kepper, F. W. Lieske,

Ernst Vogler, Jofef Wildt.
Anfang 7.30, Ende 10 Uhr.

ÄMhllMmM
Mittwoch, 18 Mal

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr
Abonnements-Konzert.

Städt. Kurorche3ter.
Leitung: H. Jrmer , städt ..

Kurkapellmeister.
I. Ouvertüre zur Oper „Titus*von W. A. Mozart.
U. Blav,scher Tanz Nr. 1 von

A. Dvorak.
tL Serenade von F. Volbach.
in Fantasie a . „Madame Butter¬

fly“ von G. Pucoini.
6. Ouvertüre zur Oper „DerCid“ von P. Cornelius.
9. Melodie von E . Schäfer.
7. L'ArJ&äienne - Suite Nr. 2

von G. Bizet.
Abends 8 Uhr im Kurgarten:

Volks-Abend
unter Mitwirkung des Städt

Kurorchesters
Leitung : Konzertmstr . W.Wolf
und der Wiesb. Turnerschaft
Leitung : Verbandsturnwart

F. Engel.1. Kürturnen am Pferd.
2. Stabübungen der Damen-

Abteilungen.
3. Kürturnen am Barren.
1. Vorführungen der Daraen-

Ateilung.
5. Kürturnen am Reck.
S. Rhythmisch - harmonische

Hebungen.
(Damen-Abteilung .)

7. Gruppen.
8. Elektr . Keulenschwingen.
Bei ungeeigneter Witterung:
8 Uhr Abonnements - Konzert
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